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Mittwoch:  08.00 - 12.00 Uhr
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Retteneggerinnen! 
Liebe Rettenegger!
Geschätzte LeserInnen unserer Gemeindezeitung!

Wer kennt das Gefühl nicht, dass die Zeit 
viel zu schnell vergeht. Der Sommer hat 

Einzug gehalten und die halbjährliche Gemein-
dezeitung bietet Ihnen wieder viele Informatio-
nen über das Gemeinde- und Vereinsgeschehen 
bzw. schlichtweg über Wissenswertes quer durch 
die Gemeinde.
Auch das erste Halbjahr 2023 ist durch den 
Krieg in der Ukraine, die Energieproblematik, 
den Klimawandel oder die Infl ation leider nach 
wie vor geprägt von vielen Krisen, welche auch 
sehr viel Beunruhigendes mit sich bringen. Es 
ist durchaus verständlich, dass sich dadurch bei 
vielen Menschen die Verunsicherung verschärft 
und Ängste geschürt werden. Das wiederum be-
lastet zusätzlich das Vertrauen in die Institutio-
nen und das politische System.
Lassen wir aber bitte nicht außer Acht, dass 
doch auch sehr vieles in unserer Gesellschaft 
gut funktioniert und es sich grundsätzlich sehr 
gut in unserem Land lebt. Und gerade deshalb 
ist eine optimistische Grundstimmung  durchaus 
angebracht und ganz wichtig. Letztlich gibt es 
ja nicht wirklich eine Alternative zum Optimis-
mus, denn wie man weiß, ist sich aufzugeben 
kein guter Weg. Vielmehr sollte versucht wer-
den, Krisen nachhaltig zu bewältigen, indem 
man bereit ist, Neues zu lernen, andere Wege zu 
gehen, Veränderungen zuzulassen, demokratisch 
zu handeln und über Grenzen hinaus zu denken. 
Arbeiten wir gemeinsam daran!

Ankündigung: 

Die Zeit vergeht tatsächlich wie im Flug und es 
geht bereits 2025 wieder eine Gemeinderat-

speriode zu Ende. Somit sind schon relativ zeit-
nah wieder Gemeinderatswahlen durchzuführen. 
Ich bin nun im 68. Lebensjahr und war 39 Jahre, 
davon 10 Jahre als Gemeinderat und 29 Jahre 
als Bürgermeister für unsere wunderschöne Ge-

meinde Rettenegg tätig.  Für alles, was ich in dieser 
langen, ereignisreichen, aber auch sehr herausfor-
dernden Zeit erlebt habe, bin ich überaus dankbar. 
Dankbar für die unzähligen wertvollen Gespräche, 
Kontakte, die ich gewonnen habe und für alles, 
was ich mit meinen Mitstreitern umsetzen konnte.
Und da es auch immer meine Intention war, eine 
geordnete Amtsübergabe vorzunehmen, habe 
ich mich nun nach reifl icher Überlegung und 
Vorbereitung entschieden, im Oktober dieses 
Jahres meine Funktion als Bürgermeister der 
Gemeinde Rettenegg zur Verfügung zu stellen. 
Dieser Schritt erfolgt nach 29 Jahren als 
„Dein/Ihr/Euer“ Bürgermeister einerseits 
schweren Herzens, weil ich das Bürgermeister-
amt stets mit Leib und Seele ausgeübt habe. An-
dererseits aber auch guten Gewissens, weil mein 
Nachfolger, Vizebgm. Martin Ziegerhofer, das 
Amt sicherlich weiterhin mit viel Kraft, Energie 
und Schwung führen wird.

Ich  DANKE im ersten Halbjahr 2023 wieder ganz 
besonders allen ehrenamtlich Tätigen sowie 

allen Funktionärinnen und Funktionären in den 
verschiedensten Vereinen und Institutionen für ih-
ren vorbildlichen Einsatz. Vielen herzlichen DANK 
auch dem Gemeindevorstand sowie dem gesam-
ten Gemeinderat für die stets sehr konstruktive 
Zusammenarbeit. In diesen DANK möchte ich auch 
das gesamte Gemeindeteam im Büro und Au-
ßendienst miteinschließen. Die Arbeiten und Un-
terstützungen in all diesen Bereichen sind großartig 
und verdienen Anerkennung und Wertschätzung!

Allen GemeindebürgerInnen sowie 
allen Gästen wünsche ich einen 
schönen und erholsamen Sommer!

Dein / Ihr / Euer
Bürgermeister:
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„Es ist nicht unsere Aufgabe, 
die Zukunft vorauszusagen, 
aber es ist unsere Aufgabe, 

darauf gut vorbereitet zu sein.“  
                                                       (Perikles)



Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 27.01.2023
•	 Senkung des Dienstgeberbeitrages von 3,9 % auf 3,7 % ab dem Jahr 2023
•	 Lindenhof - Wohnung Nr. 5: Beschlussfassung über Mietvertrag

Gemeinderatssitzung am 03.03.2023
•	 Pflegeverband Weiz:
	 - Nennung von 1 Mitglied für die Verbandsversammlung
	 - Nennung von 1 Ersatzmitglied
•	 Beschlussfassung über einen Kaufvertrag (Flächenbereinigung am Kapellenweg) - vertraulich
•	 Liegenschaft Re 103:
	 - Bewilligung der Löschung des Wiederkaufsrechtes
	 - Diskussion über das Vorkaufsrecht
•	 Beschluss Verordnung: Bauvorhaben L117 „Kurvenverbreiterung Rettenegg“
•	 Beschluss über die Löschung eines Vorkaufsrechtes (Baurechtseinlage EZ 310)

Gemeinderatssitzung am 30.03.2023
•	 Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2022
	 a)	 Ausscheidung von Anlagevermögen
	 b) 	Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve
	 c) 	 Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne ZMR – Bedarfszuweisung
	 d) 	Auflösung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne ZMR – Bedarfszuweisung
	 e) 	 Bildung von allgemeinen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve
	 f) 	 Auflösung einer zweckgebundenen Haushaltsrücklage ohne Zahlungsmittelreserve – 
		  Eröffnungsbilanz
•	 Seniorenurlaubsaktion 2023
•	 Gemeindeförderungen
•	 Abgabe gemäß Stmk. Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabegesetz: 
	 Begründung betreffend die Abgabenhöhe

Gemeinderatssitzung am 28.04.2023
•	 „SKE - Sachbereichskonzept Energie“: Auftragsvergabe
•	 Volksschule Rettenegg: Eröffnung eines Schulkontos ab dem Schuljahr 2023/24
•	 ÖWG-Haus: Vergabe der Wohnung 198/2
•	 Stellenausschreibung: (vertraulich)
	 Einstellung einer Reinigungskraft für das Gemeindeamt
•	 Stellenausschreibung: (vertraulich)
	 a)	 Einstellung einer Reinigungskraft für das Hallenbad
	 b)	 Einstellung einer Buffetkraft für das Hallenbad

Gemeinderatssitzung am 02.06.2023
•	 Stromliefervertrag 2024-2025 mit der Energie Steiermark für Feistritzwald
•	 ID-Austria (Digitales Amt): RA-Vertrag IDR-Schnittstelle 

Gemeinderatssitzung am 29.06.2023
•	 Liegenschaft EZ 253: Löschung Vorkaufsrecht
•	 Schulgutscheine für das Schuljahr 2023/24
•	 Sportvereine: Subvention
•	 Personalangelegenheiten (vertraulich):
	 a) Änderungen eines Dienstverhältnisses
	 b) Zuerkennung einer Jubiläumszuwendung 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
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Aktuelles
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Im Dezember des Vorjahres wurden plötzlich große 
Wasserverluste festgestellt. Leider konnte das Leck in 
der Wasserleitung nicht schnell lokalisiert werden und 
so musste das Wasser in der Nacht und zeitweise am 
Tag abgedreht werden, damit sich das Bassin im Hoch-
behälter wieder füllen konnte. Nach tage- und nächte-
langem Suchen und Abdrehen gewisser Teilbereiche 
konnte dann der Wasserrohrschaden auf ein kleines 
Gebiet eingegrenzt werden.

Mit Hilfe der Fa. Locatec konnte schließlich mittels 
Leckortung an erdverlegten Leitungen der Schaden 
gefunden und repariert werden.
Großer Dank gebührt diesbezüglich unseren beiden Ge-
meindearbeitern, Herrn Martin Pützfeld und Herrn 
Gerhard Schweighofer, für ihre großartige, weit über 
die Dienstzeit hinausgehende Einsatzbereitschaft.
Durch diesen Schadensfall und zusätzlich durch die 
lange Trockenheit im Jahr 2022 wurde uns allen wie-
der mal sehr deutlich vor Augen geführt, welch kostba-
res Gut unser Wasser ist.
Schnee und die vielen Regenfälle im Frühjahr füllten 
nun gottseidank die Grundwasserspeicher wieder und 
die Versorgung ist aktuell stabil.

Schäden an der 
Ortswasserleitung

Durch die starken Schneefälle sowie durch star-
ke Windverfrachtungen kam es am Freitag, den 
03.02.2023 um ca. 15.00 Uhr zu einem Lawinenab-
gang im Lawinengang (Rossgraben) am Pfaffensattel. 
Die Lawine verschüttete die Pfaffensattelstraße L 117 
in einer Breite von 50 m und einer Höhe von ca. 2 m.
Unmittelbar nach dem Lawinenabgang trat die örtliche 
Lawinenkommission (Obmann Karl Scharler) mit 
Bürgermeister Ziegerhofer zur Beratung zusammen 
und die Polizei sowie die Straßenmeisterei Birkfeld 
wurden verständigt. Die Straßenmeisterei veranlasste 
daraufhin sofort eine Totalsperre der Sattelstraße.

Um eine genauere Einschätzung der Situation zu be-
kommen, wurden von der Lawinenkommission am 
06.02.2023 und am 13.02.2023 Erkundungsflüge mit 
einem Polizeihubschrauber organisiert und durchge-
führt. Erst danach konnte ein gefahrloser Beginn der 
Räumungsarbeiten durch die Straßenmeisterei ange-
ordnet werden. 
Die endgültige Freigabe der Pfaffensattelstraße für 
den öffentlichen Verkehr erfolgte schließlich am 
17.02.2023.

Lawinenabgang 
am 03.02.2023



2023 sind an Gemeindestraßen mehrere kleinere 
Sanierungsmaßnahmen in Form von Asphalterneu-
erungen bzw. Graderarbeiten vorgesehen. Am „Eb-
ner-Riegel-Weg“ wird im Bereich Posch, Re. 49, auf 
einer Länge von ca. 400 m eine Fahrbahnsanierung 
mittels Aufbringung einer Dünnschichtdecke durch-
geführt. 

Weiters wird die große Feistritzbrücke (Zufahrt Tisch-
lerei Eichtinger, Funk, ...) zur Gänze in Form einer 
Holzkonstruktion erneuert.
Auch das Absturzgeländer entlang des Reithbaches, 
beginnend vor der „SPAR Brücke“ bis zum Objekt 
Posch, Re. 80, wird komplett erneuert und an das 
schon bestehende Geländer angepasst. 

Sanierungen:

Straßen, Geländer 
und Brücken

Nach wie vor stehen sieben Bauplätze aufgeschlossen, 
in bester, sonniger und zentraler Lage für interessierte 
Errichter eines Eigenheimes zum Verkauf zur Verfü-
gung. Ein genauer Parzellierungsplan liegt zur Ein-
sichtnahme im Gemeindeamt auf. Interessierte Bau-
werberInnen können sich ab sofort im Gemeindeamt 
Rettenegg oder bei Herrn Bürgermeister Johann 
Ziegerhofer um den gewünschten Bauplatz bewerben. 
Grunddaten: 
- Lage: Wiese hinter dem Hallenbad, G.Nr. 93/3
- Größe der Bauplätze: 950 m² bis 1100 m²
- Preis pro m²: € 29,00
- Vorgaben:
    Bebauungsfrist
    Wiederkaufsrecht
    Hauptwohnsitz
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GEOGIS Dunst & Partner ZT GmbH, GZ 3454/2020

OBERFLÄCHENENTWÄSSERUNG:Umwelt & Bau Beratungs- und Bauleitungsgesellschaft m.b.H.

ohne GZ, vom 16.03.2022

GEMEINDE RETTENEGG
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FÜR DEN GEMEINDERAT

DER BÜRGERMEISTER:

Anhörung am 16-05-2022
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Auch im Hallenbad sind Sanierungsarbeiten erforder-
lich. Geplant ist die Neuverfl iesung des gesamten Boden-
bereiches sowie einige Erneuerungsarbeiten im Bereich 
der Duschen und Umkleiden. Diese Arbeiten werden im 
Anschluss an die Hallenbadsaison 2023 erfolgen.

Aus brandschutztechnischen Gründen muss die 
Lerninsel mit einem Brandschutzelement abgeschlos-
sen werden. 
Die erforderlichen Baumaßnahmen werden in den 
Sommerferien durchgeführt.

Hallenbad Volksschule

Die Ordination Dr. Hiebler ist
am 20.07, 21.07. 

und am 14.08. geschlossen.

Wegen Urlaub ebenfalls 
geschlossen bleibt die Ordination 

vom 28.08. bis 17.09.2023.
Nächste Ordination: 18.09.2023

Dr. Renate Hiebler
8674 Rettenegg 141 • Tel.: 03173 30132

Die Ordination Dr. Hiebler
gibt bekannt:



Ein sehr erfreuliches Ereignis gab es im März dieses 
Jahres zu feiern. Unsere engagierte Kindergartenpä-
dagogin, Frau Julia Ziegerhofer, brachte am 19.03. 
ihren kleinen Sohn Moritz zur Welt. Das Gemein-
deamtsteam ließ es sich natürlich nicht nehmen und 
gratulierte mit einem kleinen Geschenk und wünschte 
den Eltern sowie dem neuen Erdenbürger alles erdenk-
lich Gute.

Wie schon in der letzten Ausgabe der Gemeindezei-
tung berichtet, übernahm Frau Caroline Pusterhofer 
ab Ende Jänner die Vertretung für Frau Julia Ziegerho-
fer als Kindergartenpädagogin im Kindergarten Ret-
tenegg. Es freut uns sehr, mit Frau Pusterhofer eine 
erfahrene Pädagogin gefunden zu haben, die sich sehr 
gut im Kindergarten eingelebt hat und von der die Kin-
der sowie auch die Kolleginnen sehr begeistert sind. 
Leider endete die Beschäftigung von Frau Pusterhofer 
auf eigenen Wunsch mit Schulschluss. 

Ab dem Herbst 2023 
wird die Kindergar-
tenpädagogin Hanna 
Maierhofer aus Birkfeld 
unser Team im Kinder-
garten als Karenzver-
tretung verstärken. Wir 
wünschen Frau Maierho-
fer viel Kraft und Freude 
für ihre neue, verantwor-
tungsvolle Tätigkeit.

Personalangelegenheiten:

Kindergarten

Aktuelles
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AL Siegfried Geßlbauer
Dienstjubiläum

Unser Lehrling, Frau Julia Schwarhofer, ist mitt-
lerweile zu einer großen Stütze und wertvollen Hil-
fe im Gemeindebüro herangereift. Julia begann am 
01.08.2020 mit ihrer Lehre und wurde dabei von
AL Siegfried Geßlbauer sowie den beiden Büroan-
gestellten Doris Lurger und Barbara Pusterhofer 
bestens unterstützt und begleitet. 

Nun, nach drei Jahren Lehrzeit, konnte Julia am 
29.06.2023 die Lehrabschlussprüfung zur „Verwal-
tungsassistentin“ erfolgreich absolvieren. 
Wir gratulieren zum Abschluss sehr herzlich!

Julia Schwarhofer - LAP

         Hanna Maierhofer 
 Persönliche Daten:  

 

 

 

 

 

 

 

Name:                             Hanna Maierhofer  
Anschrift:                       Bürgerwaldweg 21, 8190 Birkfeld  
 
Telefon:                          0676/3525640  
E-Mail:                            ha.maierhofer@gmail.com  
 
Geburtsdatum:              05.September 2003 
Geburtsort:                    Graz  
Familienstand:               ledig 
Staatsbürgerschaft:      Österreich  
 

Eltern:  
Johann Maierhofer, Werkzeugmacher (Pension)   
Elfriede Maierhofer, Gemeindesekretärin (Pension)  

Praktikumserfahrungen:  

• 1.Klasse: Kindergarten Gasen  
• 2.Klasse: Kindergarten Haslau  
• 3.Klasse: Kindergarten Birkfeld  

                 Kinderkrippe Anger  
                   Kindergarten Markt  
                 Hartmannsdorf  

• 4.Klasse: Kindergarten Birkfeld  
• 5.Klasse: Kindergarten Miesenbach  
                        Kinderkrippe Anger  

Schulische Ausbildungen:  

• Volksschule Birkfeld  
2010-2014  

• NMS Birkfeld-Musikzweig (Klavierunterricht) 
2014-2018 

• Musikschule Birkfeld (Gitarrenunterricht)  
2010-2014 

• Tanzunterricht-Gmoser Birkfeld  
2008-2018  

• Bundesanstalt für Elementarpädagogik Hartberg  
2018-2023  
 

 

• Bundesanstalt für Elementarpädagogik 
Hartberg  

Kenntnisse:  
Führerschein Klasse B 
ECDL-Führerschein  
Fahrtenschwimmerprüfung 
Rettungsschwimmerprüfung  
Englisch (B2)  
 
 
 

 
Stärken: 

• Kontaktfreudigkeit  
• Musikalität  
• Kommunikationsstärke  
• Verlässlichkeit  
• Hilfsbereitschaft  
• Anpassungsfähigkeit/Teamfähigkeit  
• Problemlösekompetenz  
• Kritikfähigkeit  
• Genauigkeit  
• Sportbegeisterung  
• Naturverbundenheit  

 

Interessen: 

• Musikalische Aktivitäten  
- Gitarre spielen  
- Klavier spielen  
- Singen  
- Musik hören  

 
• Kreative Aktivitäten  

- Dekorieren  
- Malen/Zeichnen 
- Fotografieren  
- Basteln  

AL Siegfried Geßlbauer feierte am 01.07.2023 sein 
25-jähriges Dienstjubiläum. 
Wir gratulieren dazu recht herzlich und bedanken 
uns gleichzeitig für seine sehr gewissenhafte und 
umsichtige Büroleitung!
Als Dankeschön wurde ihm im Rahmen einer kleinen 
Feier ein Geschenk überreicht.
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Ab sofort können Sie sich in Österreich mit der ID 
Austria modern, sicher und digital identifi zieren. Die 
ID-Austria ermöglicht Menschen sich sicher online 
auszuweisen und damit digitale Services zu nutzen und 
Geschäfte abzuschließen. In Zukunft profi tieren auch 
Unternehmen von den zahlreichen Nutzungs-
möglichkeiten der ID Austria. Die ID Austria 
ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur 
und Bürgerkarte.
In der ID Austria Pilotphase wird das System ab 
jetzt umfassend getestet, um die beste Qualität 
für den offi  ziellen Start sicherzustellen. Die Ge-
meinde Rettenegg nimmt an der Pilotphase teil 
und ist ab sofort eine Registrierungsbehörde.

Diese Registrierung kann im Optimalfall bei einer 
neuen Reisepass-Beantragung mitgemacht werden. 
Wird jedoch kein neuer Reisepass beantragt, kann 

auch nur eine Registrierung für die ID Austria 
durchgeführt werden. Hierfür ist jedoch auch 
ein Passfoto notwendig, das den Reisepasskri-
terien entsprechen muss und nicht älter als 6 
Monate sein darf.
Bitte informieren Sie sich im Vorfeld im 
Gemeindeamt über die Vorgehensweise der 
Registrierung, da es mehrere Möglichkeiten 
gibt. 

ID-Austria Registrierung 
jetzt auch in Rettenegg

Seit Ende Mai ist unser Hallenbad wieder geöff net 
und die Hallenbadsaison begann sehr vielverspre-
chend.

Das Hallenbadteam für die Saison 2023:
Veronika Ochabauer, Brigitte Virag, Hannah
Kargl, Amelie Kargl und Jennifer Pusterhofer.
Herr Martin Ochensberger übernahm heuer 
wieder die Aufgabe der Reinigung des Bades. 
Die NEUEN Öff nungszeiten: 
•  Mittwoch bis Sonntag: 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
•  Montag und Dienstag: Ruhetag

Es freut uns, dass das Angebot rund um das Hallen-
bad sehr gut angenommen wird und wir bereits sehr 
viele Badegäste und Buff etbesucher begrüßen durften. 
Durch zahlreiche Schwimmkurse sowie die Nutzung 
des Bades durch den Kindergarten und die Volksschu-
le herrschte auch am Vormittag reger Badebetrieb.
Herzlichen Dank dem gesamten Badteam für 
die hervorragende Bewältigung des Besucheran-
sturms! 
Während der Öff nungszeiten des Hallenbades sind 
auch die Eintrittskarten für die Ausstellung „Laby-
rinth Mensch“ im Badbuff et erhältlich.

Hallenbad

Auch im Gemeindeamt kam es zu einer personellen Ver-
änderung. Mit 01.08.2023 tritt unsere langjährige Reini-
gungskraft, Frau Anni Ziegerhofer, nach 30 Jahren im 
Dienst der Gemeinde Rettenegg ihren Ruhestand an. Die 
Stelle wurde im Rundschreiben Nr. 5/2023 öff entlich 
ausgeschrieben und in der GR-Sitzung am 28.04.2023 
wurde die Einstellung von Frau Barbara Schweda als 
neue Reinigungskraft einstimmig beschlossen.
Frau Anni Ziegerhofer danken wir sehr herzlich 
für ihre jahrelange, verlässliche und überaus ge-
wissenhafte Arbeit. 

Frau Barbara Schweda heißen wir herzlich will-
kommen im Team und wünschen ihr viel Freude 
und Motivation für den neuen Aufgabenbereich. 

Reinigung - Gemeindeamt
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G31 Leerverrohrungen, 
Breitbandinitiative
Wie schon in den letzten Ausgaben berichtet, ist die 
Gemeinde gemeinsam mit der G31 dabei, überall wo 
es möglich ist, Leerverrohrungen für den Breitbandan-
schluss vorzubereiten.
Dank der guten Zusammenarbeit mit der Nahwär-
me GmbH Rettenegg konnten wir mit der Verle-
gung der Fernwärmeleitungen auch die nötigen 
Leerrohre im jeweiligen Bereich mitverlegen. Ziel 

ist es, weiterhin möglichst viele Leerverrohrungen 
zu verlegen, um in Zukunft bei einem Anschluss 
an den Hauptstrang gut vorbereitet und startklar zu 
sein.
Bei Interesse bzw. Fragen zum Stand der Breit-
bandinitiative können Anfragen gerne an das Ge-
meindeamt bzw. an Vizebgm. Martin Ziegerhofer 
gerichtet werden.

Photovoltaikanlagen 
Gemeindegebäude
Wir als Gemeinde Rettenegg wollen uns natürlich 
auch an der Energiewende beteiligen und schon 
vorhandene Dachflächen nutzen. Daher ist ange-
dacht, in den nächsten Jahren einige gemeindeei-
gene Gebäude mit einer Photovoltaikanlage auszu-
statten. 

Für Gemeinden sind hier Landes- bzw. Bundesmittel 
(KIP-Mittel, Kommunales Investitions Projekt) vor-
handen. Einige Gebäude wurden bereits begutachtet,  
unter anderem auch das Dach des Hallenbades. Hier 
wird aktuell eine statische Kontrolle der Dachkonst-
ruktion durchgeführt.

Aufgrund der aktuellen Preisentwicklung in fast allen Bereichen beschloss der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 30.03.2023 einstimmig, die Gemeindeförderungen 
mit Wirksamkeit 01.04.2023 wie folgt anzupassen:

Förderungen der Gemeinde Rettenegg

	 Förderungsgrund	 Förderbetrag	 Bemerkung

	 Solaranlage 	 € 25,- je m² Kollektorfläche	 Voraussetzung:
				    Haupt- oder Nebenwohnsitz 

	 Photovoltaik-Anlage	 € 100,- je kWp, max. € 600,-	

	 Biomasse-Heizung	 € 450,- je Heizungsanlage	 Voraussetzung:
				    Haupt- oder Nebenwohnsitz

	 Wärmepumpe 	 € 450,- je Heizungsanlage	 Voraussetzung:
	 (Luft, Wasser, Erde, ..) 			   Haupt- oder Nebenwohnsitz

	 Nahwärme-Anschluss	 € 450,- pro Anschluss	

	 Besamungskostenzuschuss 	 € 16,- pro Besamung	 Nachweis VZG

	 Schulgutscheine	 € 35,- pro Pflichtschulkind 	 Voraussetzung:
				    Hauptwohnsitz

	 Subvention für Projektwoche	 € 25,- pro Kind	 Teilnehmerliste
	 und Wintersportwoche
	 (VS + MS)  
	 Subvention zum	 € 60,- pro TeilnehmerIn	 Voraussetzung:
	 Fahrsicherheitstraining	 unter 19 Jahre	 Hauptwohnsitz 
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Sicherung der 
Stromversorgung durch 
zeitweise Abschaltungen
Sollte es in der Steiermark zu Stromengpässen kom-
men, wurde von der Landeswarnzentrale ein Plan zur 
Verhinderung eines Blackoutes entwickelt. In einer 
Verordnung des Landes Steiermark wurde diese Re-
gelung mit der zeitweisen Stromabschaltung zur Si-
cherung der Elektrizitätsversorgung niedergeschrie-
ben. Diese Verordnung regelt die Durchführung von 
Flächenabschaltungen. 
Demnach wird die Steiermark wie folgt in sechs 
Abschaltzonen unterteilt:  
1: Großraum Graz 1 	 4: Großraum Graz 2
2: Ennstal u. Oberes Murtal 	 5: Weststeiermark
3: Mürztal	 6: Oststeiermark

Die Abschaltungen erfolgen demnach nach einem ge-
nauen Abschaltplan. Dieser wiederum regelt die Zeit-
räume, in denen die Stromversorgung in den einzelnen 
Zonen unterbrochen werden kann. Die Abschaltung 
beginnt in der Abschaltzone 1 fortlaufend in die nächs-
te Zone über einen Zeitraum von jeweils höchstens 4 
Stunden. Die Ab- und Zuschaltung beim Zonenwech-
sel erfolgt mit einer Zeittoleranz von bis zu einer hal-
ben Stunde. Nach Maßgabe der technischen Möglich-
keiten und der Einsparungsziele ist die tatsächliche 
Abschaltung innerhalb der Zonen zu verkürzen.

Energieraumplanung 
Sachbereichskonzept Energie
Aufgrund einer Verordnung der Steiermärkischen 
Landesregierung ist es künftig erforderlich, ein Sach-
bereichskonzept Energie (SKE) als Bestandteil des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes zu erarbeiten. Alle 
Gemeinden sind daher dazu aufgefordert, dies inner-
halb von 3 Jahren ab Rechtskraft der Novellierung um-
zusetzen. Somit ist auch der Gemeinde Rettenegg die 
Umsetzungsfrist bis 2025 vorgegeben.

Der Auftrag zur Ausarbeitung des SKE für die Ge-
meinde Rettenegg wurde an die Fa. HEIGL CONSUL-
TING ZT GMBH als örtliche Raumplanung vergeben. 
Um alle Förderungen bezüglich des SKE bestmöglich 
ausnutzen zu können, hat sich der Gemeinderat des 
Weiteren für eine interkommunale Zusammenarbeit 
zwischen den Gemeinden Ratten und Rettenegg aus-
gesprochen.

Blackout-Vorsorge
Seit fast 2 Jahren beschäftigt sich die Gemeinde Ret-
tenegg intensiv mit der Ausarbeitung eines Blackout
Vorsorge- bzw. Katastrophenschutzplans.
Unter der Leitung von Vizebgm. Martin Ziegerhofer 
wurde am 03.06.2023 eine praktische Übung im Ge-
meindeamt, gemeinsam mit der FF Rettenegg durch-
geführt.
Bei diesem „Planspiel“ wurden realitätsnahe Szenari-
en abgearbeitet. An diesem Vormittag wurde auch die 
Notstromversorgung vom Rüsthaus und vom Gemein-
deamt, welches jetzt auch als neue Einsatzzentrale 
festgelegt wurde, getestet.
Nach den Erkenntnissen des Planspieles sowie der Ab-
stimmung mit Experten, anderen Gemeinden, Einsatz-
organisationen und den örtlichen Einrichtungen soll 
ein einheitliches, speziell für unsere Gemeinde abge-
stimmtes und auch umsetzbares Konzept entstehen.

Im Herbst dieses Jahres sind auch noch Informations-
veranstaltungen zum Thema Blackout in Rettenegg so-
wie in Feistritzwald geplant.
Bei Fragen rund um das Thema Blackout-Vorsorge 
können sie gerne Vizebgm. Martin Ziegerhofer oder 
Bürgermeister Johann Ziegerhofer kontaktieren.
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Lesen macht Spaß, entspannt, regt die Phantasie an, 
fördert die Sprachkompetenz und ist ganz allgemein 
Voraussetzung für Bildung und Teilhabe am gesell-
schaftlichen Zusammenleben. Demnach wird das klas-
sische Buch auch künftig unverzichtbar sein.

Gemeindebücherei
im Rettenegger Pfarrhof

Ranfi lm TV
Die von der Filmproduktionsfi rma „RANFILM“ herge-
stellten Filmdokumentationen „Vom Almenland in die 
Waldheimat“ und „Frühsommer im Joglland“ wurden 
am 22.03.2023 und 29.03.2023 im ORF III Hauptabend-
programm gesendet. 
Auch die Gemeinde Rettenegg wurde durch die Prota-
gonisten Fam. Kroisleitner, Re 33, und Fam. Krois-
leitner, Re 55, sehr gut präsentiert. Vielen Dank für die 
Bereitschaft, an der Produktion des hervorragend gelun-
genen und sehr authentischen Filmes mitzuwirken. 

Viele aussagekräftige Fotos, Pläne und Skizzen bilden 
einen bedeutenden Bestandteil dieses Buches, das von den 

Autoren Prof. Mag. Hans Matscheko (†) 
(Mürzzuschlag) und Dipl.-Ing. Heimo 
Stadlbauer (Graz) sowie unter maßgeb-
licher Mitarbeit von Altbürgermeister 
OSR Gustav Zach (†) gestaltet wurde. 
Aufgrund der großen Nachfrage wurde 
das Buch im Juni neu aufgelegt und ist ab 
sofort wieder in der Gemeinde Rettenegg 
erhältlich.

Neuaufl age: 
„Die Lanckoronski´sche 
Waldbahn Frauenwald“

Ein großes Dankeschön daher an Frau Patricia 
Kargl-Lurger und ihre Töchter Hannah und Ame-
lie für das tolle Engagement betreff end die Betreu-
ung der Bücherei!
Die Bücherei im Pfarrhof ist normalerweise immer 
am letzten Freitag und Samstag im Monat jeweils von 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöff net.
In diesem Jahr sind dies folgende Tage:

 FR 28. + SA 29. Juli 2023
 FR 25. + SA 26. August 2023
 FR 29. + SA 30. September 2023
 FR 27. + SA 28. Oktober 2023
 FR 24. + SA 25. November 2023
 FR 29. Dezember 2023

  Neu in der Bibliothek - für alle Lesemuff el ;-)
     • Hörbücher
     • DVD‘s

 Die Jahresgebühr beträgt € 20,--; 
Kinder und Schüler sind frei! 

Mitte November 2023 erscheint nun 
Band II der Ehrnhöfer-Chronik 
„Mord, Totschlag und Un-
glück im Wechselland, Jogl-
land und in der Buckligen Welt“. 
Nach Band I (Zeitraum: 1919-1936) erinnert der Autor 
im Sinne der bei uns gelebten, historisch gewachsenen 
Erinnerungskultur erneut an Menschen aus unserer Hei-
mat, die in der Zeit von 1936 bis 1951 durch ein Gewalt-
verbrechen oder einen tragischen Unglücksfall ums Le-
ben gekommen sind. Nach einigen aufsehenerregenden 
Mordfällen und ausgewählten Unglücksfällen kommt das 
Buch zu Verbrechen und Vorkommnissen, die sich in der 
Zeit und am Rande des Zweiten Weltkrieges ereigneten. 
Das Buch (Umfang: über 300 Seiten, Hardcover, zahl-
reiche Fotos und Abbildungen), das zirka 60 wahre 
Fälle beinhaltet, ist ab Mitte November 2023 zum Preis 
von 35 € im Gemeindeamt Rettenegg erhältlich.

Band II der 
Ehrnhöfer- Chronik

Autoren Prof. Mag. Hans Matscheko (
(Mürzzuschlag) und Dipl.-Ing. Heimo 
Stadlbauer (Graz) 
licher Mitarbeit von 
OSR Gustav Zach (
Aufgrund der großen Nachfrage wurde 
das Buch im Juni neu aufgelegt und ist ab 
sofort wieder in der Gemeinde Rettenegg 
erhältlich. Seniorenurlaubsaktion

Die Seniorenurlaubsaktion wird heuer wieder durch-
geführt. Diesmal sind für die Gemeinde Rettenegg 
wieder zwei Plätze reserviert und die Aktion fi ndet von 
03.10. bis 10.10.2023 in Landl, Landhotel Mooswirt, 
statt. Es freut uns, dass wir heuer beide Plätze dieser kos-
tenlosen Urlaubsaktion vergeben konnten. Familie Karl 
und Maria Posch, Re 49, werden dieses Angebot im 
Herbst in Anspruch nehmen.land und in der Buckligen Welt“.

SeniorenurlaubsaktionSeniorenurlaubsaktion
Die Seniorenurlaubsaktion wird heuer wieder durch-
geführt. Diesmal sind für die Gemeinde Rettenegg 
wieder zwei Plätze reserviert und die
03.10. bis 10.10.2023 in Landl, Landhotel Mooswirt, 
statt. Es freut uns, dass wir heuer beide Plätze dieser kos-
tenlosen Urlaubsaktion vergeben konnten. 
und Maria Posch, Re 49, 
Herbst in Anspruch nehmen.
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Steiermark-Card
Gewinnspiel
Die Familienausflüge in diesem Sommer sind gesi-
chert. Zwei Mamas und ihre Kinder dürfen sich über 
den Gewinn von je einer Steiermark-Card freuen.

Im März startete die Gemeinde Rettenegg ein Gewinn-
spiel, bei dem es zwei Steiermark-Cards zu gewinnen 
gab. Mittels Rundschreiben und Facebook wurde das 
Gewinnspiel bekannt gemacht. Mitte April fand dann 
eine Verlosung unter allen TeilnehmerInnen, die mit-
tels E-Mail mitgemacht hatten, statt. 
Wir gratulieren Frau Kristina Sobl und Frau 
Vera Eichtinger sehr herzlich zum Gewinn von je 
einer Steiermark-Card.

Generationenfit - 
digitale Weiterbildung 
für die Generation 50 +
An drei aufeinanderfolgenden Montagen im Jänner 
fanden in Rettenegg Handy- und Laptop-Kurse 
für die Generation 50+ statt. Das Angebot der LAG 
Kraftspendedörfer in Zusammenarbeit mit den ein-
zelnen Mitgliedsgemeinden wurde sehr gut angenom-
men und viele Personen nützten die 
Chance, an dieser kostenlosen Wei-
terbildung teilzunehmen.
Herzlichen Dank der FF Rette-
negg für die Möglichkeit, den 
Schulungsraum im Feuerwehr-
haus für diese Fortbildungsver-
anstaltung nutzen zu können.

Wie alljährlich am Muttertag überreichte Bürgermeis-
ter Johann Ziegerhofer seitens der Gemeinde nach 
dem Gottesdienst Rosen an alle Mütter. Unterstützt 
wird er dabei immer von fleißigen Blumenmädchen. 
Der musikalische Muttertagsgruß durch die Ortsmusik 
Rettenegg musste heuer leider wegen des starken Re-
gens abgesagt werden.

Muttertag



Aktuelles

Rettenegger Gemeindezeitung 1/2023 Seite 12

Radweg-Lückenschluss 
Ratten und Rettenegg
Am großen Projekt „Geh- und Radweg zwischen 
Ratten und Rettenegg“ wird in der Gemeinde und 
in den zuständigen Abteilungen des Landes intensiv 
gearbeitet, jedoch treten immer wieder unvorherseh-
bare Probleme und Schwierigkeiten auf.
Im März des Jahres wurde in einer Vollversammlung 
der „ARGE Radweg Ratten – St. Jakob i. W. – Ret-
tenegg“ der Auftrag an die Fa. TDC ZT – GMBH, 
Hartberg, zur Ausarbeitung einer Machbarkeitsstu-
die erteilt. Die Studie ist mittlerweile fertig und wur-
de am 15.05.2023 im Gemeindeamt Rettenegg prä-
sentiert. Die Kosten des Radweges belaufen sich laut 
Grobkostenschätzung derzeit auf rund € 4 Millionen!
Da sich jedoch im Zuge der Planungsarbeiten her-
ausstellte, dass sich einige Abschnitte des geplanten 
Radweges im „Natura 2000 Gebiet“ befinden, muss 
als nächster Schritt abgeklärt werden, inwieweit die 
Errichtung eines Radweges in solchen Naturschutz-
gebieten überhaupt machbar ist. Diese Abklärung er-
folgt durch die Baubezirksleitung Oststeiermark und 
das Land Steiermark. Nach Vorliegen der Ergebnisse 
erfolgen die nächsten Besprechungen und Beratun-
gen bezüglich einer möglichen Umsetzung bzw. Fi-
nanzierung.

E-Bike-Verleih
Wie bereits im Vorjahr stellt die Gemeinde Rette-
negg auch heuer E-Bikes zum Verleih zur Verfügung. 

Standort und Verleih der Fahrräder:
• Gasthof Simml, Rettenegg (2 E-Bikes)
• Gasthof Rosinger, Feistritzwald (2 E-Bikes)

Die E-Bikes können zu folgenden Preisen 
ausgeborgt werden:
1 Stunde	 €	 4,--	 1/2 Tag	 €	 10,--
1 Tag	 €	 15,--	 Zehnerblock	 €	120,--

Vielen Dank an die beiden Gasthöfe Simml und 
Rosinger, die für die Gemeinde den Verleih durch-
führen und auch immer darauf achten, dass die Ak-
kus geladen sind. Herzlichen Dank auch an Herrn 
Dietmar Lurger, der das Service der Räder sehr ge-
wissenhaft erledigt und gegebenfalls Verschleißteile 
tauscht, damit die E-Bikes immer fahrbereit sind.

Langer Tag 
der Energie - 
Rettenegg
Am Samstag, den 24. Juni 2023 fand im Rahmen 
des „Langen Tags der Energie“ beim Nahwär-
me-Heizwerk Rettenegg der „Tag der offenen Tür“ 
statt. Die Besucherinnen und Besucher, darunter 
auch Bgm. Johann Ziegerhofer und Vizebgm. 
Martin Ziegerhofer, konnten dabei einen Blick 
hinter die Türen des 2022 neu gebauten Heizwerks 
werfen. Die seit 2003 bestehende Nahwärme Rette-
negg kann noch weitere Kunden anschließen und ge-
gebenenfalls die bestehende Kesselanlage erweitern. 
Diese und viele weitere spannende Details zur regio-
nalen und CO2-neutralen Wärmeerzeugung erfuhren 
die Gäste von den beiden Geschäftsführern Hubert 
Stögerer und Hubert Pusterhofer. Sie teilten ihre 
bisherigen Erfahrungen und Geschichten zum Bau 
und Betrieb des Heizwerks mit und führten durch 

das Biomasseheizwerk. Brennstofflager, Kesselraum, 
Pufferspeicher und Schaltelektronik wurden besich-
tigt. Bei optimalem Ausflugswetter und einer ausrei-
chenden Verköstigung ließen sich die Interessierten 
auch bei den angebotenen Energieberatungen zu den 
Themen E-Mobilität, Photovoltaik, Heizung, Sanie-
rung und Förderungen von der Klima- und Energie 
Modellregion Oberes Feistritztal beraten. Abgerun-
det wurde die Veranstaltung durch die Informati-
onsberatung über Neophyten, klimafitte Bauweise 
und Regenwassermanagement durch die Klimawan-
del-Anpassungs-Modellregion Oberes Feistritztal. 
Die Testmöglichkeit der Gemeinde-E-Bikes wurde 
vor allem vom jüngeren Publikum sehr geschätzt.
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Die Gemeinde Rettenegg beteiligt sich heuer bei der 
Aktion Wildblumen mit zwei Aktionen. Wie schon in 
den Vorjahren erhielten wir 250 Wildblumenpflänz-
chen, die auf der Parkwiese zwischen dem Hallenbad 
und dem Pflegeheim gepflanzt wurden. 

Besonderen Dank sei in die-
sem Zusammenhang unse-
ren zwei Parkdamen Frau 
Burgi Gesslbauer und 
Frau Berta Doppelreiter 
gesagt, die durch ihr gewis-
senhaftes Arbeiten unser 
Ortsbild stets sehr gepflegt 
erscheinen lassen. 
Tatkräftig unterstützt werden 
sie dabei von unseren beiden 
Gemeindearbeitern. 

Die Pflege des Soldatenfriedhofes übernimmt wieder 
Herr Markus Kroisleitner, der hier wiederum von 
unseren beiden Blumendamen unterstützt wird. 
Weiters wurde heuer erstmals eine Blumenwiese 
oberhalb der großen Linde angesät, denn artenreiche 
Wiesen sind Sinnbild des Lebens und eine Berei-
cherung für uns Menschen. Wilde Schönheiten wie 
Lichtnelke, Margerite oder Flockenblume sollen wie-
der Einzug halten. Damit das gelingt, setzt der Verein 

Blühen&Summen auf die 
Zusammenarbeit mit Ge-
meinden. Das Vorkommen 
vieler verschiedener Gräser und Blütenpflanzen wirkt 
sich positiv auf das gesamte Gefüge einer Wiese als 
Ökosystem aus. 
Naturwunder Wiese, Zusammenspiel der 
Arten: Ökologisch intakte Wiesen sind Lebensraum 
und Rückzugsgebiet für viele Pflanzen- und Tierarten. 
Eine faszinierende Welt mit vielen Wechselbeziehungen 
und existenziellen Lebensgemeinschaften. So stehen 
etwa Insekten oft in enger Abhängigkeit zu einzelnen 
Pflanzenarten - fehlt diese eine bestimmte Pflanzenart, 
gibt es das Insekt auch nicht und umgekehrt. 
Zusammenarbeit mit Gemeinden: Die Akti-
on Wildblumen kann mit Stolz auf eine jährlich hohe 
Teilnahme verweisen. „Diese Beständigkeit der Zu-
sammenarbeit ist die Basis des Projekterfolges. Auch 
Rettenegg unterstützt als wichtiger Partner die Akti-
on“, freut sich Projektleiterin Christine Podlipnig vom 
Trägerverein Blühen&Summen. Die Aktion Wildblu-
men wird als LE-Projekt vom Land Steiermark und 
EU unterstützt.

Blühende Wiesen 
für die Steiermark -
auch Rettenegg ist Partner 
der Aktion Wildblumen

Auf Empfehlung und mit der Unterstüt-
zung der KEM / KLAR wurde in Rette-
negg eine phänologische Hecke gepflanzt. Phänologie 
beschäftigt sich mit der Entwicklung von Pflanzen und 
dem Verhalten der Tiere im Jahresverlauf. Das phäno-
logische Jahr setzt sich aus zehn Jahreszeiten zusam-
men, die jeweils von bestimmten Erscheinungen cha-
rakterisiert werden. Zu jeder dieser Jahreszeiten zeigt 
sich ein anderer Blüten- oder Fruchtstand. 
Die ersten tanzenden Zitronenfalter oder die Weiden-
blüte können sich schon einmal über einen Monat ver-
zögern. Dann lässt auch die Blüte von Apfel und Holler 
auf sich warten und die Wiesenmahd setzt später ein. 
Man kann zwar nie genau sagen, wann die Natur durch-

startet, aber dass der Vorfrühling durch die Haselblüte 
gekennzeichnet ist, der Sommer mit jener des Hollers 
beginnt und zu diesem Zeitpunkt sicher kein Apfelbaum 
mehr blühen wird, darauf kann man sich verlassen! Der 
nächstgelegene Naturkalender wächst direkt vor unserer 
Haustür. Jede Art zeigt uns mit Austrieb, Blüte, Frucht-
reife und Blattverfärbung ganz genau, wann die natürli-
chen Jahreszeiten ins Land ziehen. Im FrühIing und im 
Sommer ist dafür hauptsächlich die Temperatur verant-
wortlich. Im Vergleich unterschiedlicher Perioden, kann 
man erkennen, dass sich die Jahreszeiten in den letzten 
Jahren verschoben haben.

Phänologische Hecke 
in Rettenegg 
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Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass die 
Kläranlage einwandfrei funktioniert. Leider werden 
aber nach wie vor immer wieder unerlaubte Stof-
fe wie Fett, Textilien, Hygieneartikel, Feuchttücher 
usw. eingebracht. Dies erhöht einerseits die Strom-
kosten durch die längeren Laufzeiten des Lüfters 
sowie andererseits den Aufwand für die Klärschlam-
mentsorgung, da diese Stoffe als Sondermüll zu ent-
sorgen sind.
Es ergeht daher wiederum der eindringliche Appell, 
bei der Einbringung in die Abwasserreinigungsanlage 
besondere Sorgfalt walten zu lassen.

Im Rahmen der Erstellung des Leitungskatasters für 
die ARA Fw. waren im Frühjahr 2023 nur noch Restar-
beiten in Form von Kanalspülungen, Kamerabefahrun-
gen sowie Druckprüfungen erforderlich. Seitens der 
Firma  Umwelt & Bau wurden die gesamten erhobenen 
Daten (Vermessung, Zustandskontrolle der Leitungen 
sowie der Schächte) ausgewertet und in die Kanalda-
tenbank des Landes Steiermark eingearbeitet. Weiters 
wurden die Förderabrechnungen beim Land Steiermark 
sowie bei der Kommunalkredit Austria eingereicht. Mit 
der Schlusskollaudierung sollte das Projekt voraussicht-
lich im Herbst dieses Jahres abgeschlossen sein.

ARA Feistritzwald
Leitungskataster

Mit 31.12.2023 werden in der Steiermark alle Sozial-
hilfeverbände aufgelöst und die Agenden gehen dann 
auf das Land über. In Bezirken mit Bezirkspflegehei-
men waren mit 01.01.2023 Pflichtverbände als Rechts-
nachfolger zu gründen. 
Für den Bezirk Weiz ist dies der „Pflegeverband 
Weiz“, mit Sitz im Bezirkspflegeheim Gleisdorf, der 
nun die drei Bezirkspflegeheime betreibt. 

Obfrau des neuen Pflegeverbades ist Frau GR Ulrike 
Eisel aus Passail. 
Wichtig ist in diesem Zusammenhang, dass durch die 
Auflösung der Sozialhilfeverbände auch Nachfolge-
lösungen für Projekte wie Notschlafstelle, Erwachse-
nensozialarbeit, Pflegeentlastungsdienste usw. gefun-
den werden müssen. Noch gibt es dazu leider keine 
konkreten Ansätze des Landes. 

Sozialhilfeverband Weiz

Die Abwasserreinigungsanlage funktioniert nach wie 
vor problemlos. Natürlich sind hin und wieder Ersatzin-
vestitionen und Wartungen erforderlich, aber das ist bei 
einer Betriebszeit von schon mehr als 20 Jahren normal.
Weil die allgemeine Teuerung auch auf die Kosten der 
Abwassergenossenschaft voll durchschlägt, wurde die 
Erhöhung der Benützungsgebühren für 2024 in der 
Genossenschaftsversammlung um rund 10 Prozent be-
schlossen. Dies entspricht in etwa auch der Entwicklung 
des Verbraucherpreisindexes.
Aufgrund der Kündigung des Energieliefervertrages sei-
tens des EVU-Braunstein mit Ende 2022 und der damals 
sehr hohen Energiepreise wurde mit Unterstützung der 
Gemeinde ein neuer Energielieferant gesucht. Es wurde 
ein Vertrag über eine Grundversorgung beim Verbund 
abgeschlossen, womit der Preisanstieg in einem verkraft-
baren Rahmen blieb. Die Kostensteigerung 2023 wird aus 

den Rücklagen bezahlt, ab 2024 müssten die erhöhten Be-
nützungsgebühren auch diese höheren Kosten abdecken.
Weil für die Personalbeistellung der Klärwärter seitens 
der Gemeinde immer noch die vor Jahren vereinbarten 
Sätze zur Verrechnung gelangten, wurde nun auch hier 
ein angemessener Kostensatz vereinbart. 
Damit die Betriebskosten in einem vernünftigen Rah-
men bleiben, ergeht wieder der eindringliche Appell an 
alle, keine unerlaubten Stoffe, vor allem keine Fette, in 
das Kanalsystem einzubringen.
Ein herzliches Dankeschön an die FF  Rettenegg, die 
die Abwassergenossenschaft jederzeit bei Bedarf mit Ge-
rätschaft und Personal unterstützt und so wesentlich zur 
Vermeidung weiterer Kosten beiträgt. Danke auch an die 
Klärwärter Martin Pützfeld und Gerhard Schweigho-
fer für ihre gewissenhafte Arbeit sowie an Herrn Johann 
Simml, der das Kläranlagengelände betreut.

AWG Rettenegg - 
Zwischenbericht 2023
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Danke an Feiner Brigitte (Leitung), Brandl Christine, Eichtinger 
Maria, Gruber Theresia, Riegler Renate, Schweighofer Maria, 
Wieser Elisabeth und Ziegerhofer Rosa

Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Ratten freut sich 
auch heuer auf zahlreichen Besuch 

beim geplanten Zeltfest am 26.08.2023 
vor der Mehrzweckhalle Ratten. 

Alle sind beim Riesenwuzzlerturnier, bei der 
heilige Messe und beim anschließenden Festakt 

in Ratten herzlich willkommen. 

Im heurigen Jahr, am 22.04.2023, fand ein Übungstag 
der Jugend an der Rot-Kreuz-Ortsstelle Ratten statt. 
An diesem Tag waren die ganze Ortsstelle und viele 
Familienmitglieder und Freunde der freiwilligen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter auf den Beinen, um der 
Jugendgruppe einen unvergesslichen Tag zu gestalten. 
Ein großer Dank gilt allen Personen, welche an diesem 
Tag unterstützt haben. Besonderer Dank gilt der Ju-
gendreferentin, Frau Eichtinger Valentina, für ihren 
großartigen Einsatz.
Steiermarkweit stammen die zweitmeisten Blutkonser-
ven, nach der Landeshauptstadt Graz, aus dem Bezirk 
Weiz. Die regelmäßig organisierten Blutspendetermi-
ne durch die Rot-Kreuz-Ortsstelle Ratten tragen zu 
einem solch ausgezeichneten Ergebnis wesentlich bei. 
Ein großer Dank gilt hier allen Personen, welche      

diese Termine wahrnehmen und zu den Blutspen-
determinen kommen und eine Blutspende abgeben. 
Herzlichen Dank an Frau Posch Doris, Blutspendere-
ferentin, für die hochprofessionelle Organisation und 
Zusammenarbeit mit dem Blutspendeteam Steiermark.

Abschließend eine wichtige Info  
betreff end die unterschiedlichen 

Telefonnummern des Roten Kreuzes:

Die Bestellung eines Krankentransportes 
erfolgt ausschließlich über die Tel.Nr. 14 8 44.

Die Notrufnummer 144 
dient ausschließlich für Notfälle.

Warum ist dies so wichtig? Die MitarbeiterInnen 
der Rettungsleitstelle Graz priorisieren zwischen 
Notfallanruf und Krankentransportanruf. Da-
durch wird die Wartezeit eines Notfalls enorm ver-
kürzt und Hilfe ist schneller vor Ort. 

Bericht der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Ratten

Der Besuchs- und Begleitdienst des 
Roten Kreuzes ist ein Ehrenamt mit 
verschiedensten Tätigkeiten:
• Beschäftigung z.B. durch 
 Karten- oder Brettspiele, 
 Gedächtnistraining ...
• Begleitung bei Spaziergängen, 
 Friedhofsgängen ...
• Begleitung bei Arztterminen, 
 Krankenhaus- und Therapiefahrten 
• soziale Begleitung durch Gespräche.
Als kleines Dankeschön für diese wertvolle Arbeit 
an den Mitmenschen laden die Bürgermeister der 
drei Gemeinden Rettenegg, St. Kathrein/H. und 

Ratten die Damen des Besuchs- und Begleitdienstes 
einmal im Jahr zu einem Frühstück ins „Kathrei-
ner Dorfplatzl“ ein. 

Einladung des 
RK Besuchs- und
Begleitdienstes

Foto: RK-Ratten
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Umweltaktionstag 2023 - 
„Steirischer Frühjahrsputz“
Der Trend, Abfälle unmittelbar nach dem Konsumie-
ren achtlos wegzuwerfen und damit öffentliche Flä-
chen zu verunreinigen, ist nach wie vor erkennbar.
Um diesem Verhalten entgegenzuwirken, wird seit 
2008 jährlich eine landesweite Flurreinigungsaktion 
durchgeführt. Breite Kreise der steirischen Bevölke-
rung leisten dabei mit ihrem ehrenamtlichen Engage-
ment einen unschätzbaren Beitrag für eine saubere 
Steiermark. In Rettenegg beteiligten sich heuer am 
„Steirischen Frühjahrsputz“ insgesamt ca. 100 Perso-
nen von folgenden Organisationen:
•	 MS Ratten
•	 VS Rettenegg
•	 Kindergarten Rettenegg
•	 Berg- und Naturwacht Rettenegg
•	 ÖKB Rettenegg
•	 Sportunion Rettenegg
•	 Privatpersonen
•	 Gemeinde Rettenegg

Gesammelt wurden: 
• 20 Säcke Restmüll
• 15 kg Alteisen
• 1 Autobatterie 

Als kleines Danke-
schön wurden alle flei-
ßigen Müllsammler sei-
tens der Gemeinde zu 
einer Jause eingeladen. 
Vielen Dank in diesem 
Zusammenhang auch 
an die Sportunion Ret-
tenegg für die kostenlose Nutzung des Sporthauses. 
Durch den jährlichen „Steirischen Frühjahrsputz“ 
wird ein wertvoller Beitrag zur Bildung des Umwelt-
bewusstseins sowie zur Erhaltung eines gepflegten Er-
scheinungsbildes unserer schönen Gemeinde geleistet.
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für die groß-
artige Unterstützung!

Sperrmüllanlieferungen
und ASZ-Öffnungszeiten
Die im Jahr 2020 eingeführte Regelung, Termine für 
die Sperrmüllanlieferung zu vergeben, hat sich sehr gut 
bewährt und wird weiterhin praktiziert. 

Der nächste Sperrmülltermin ist am 
28. Juli 2023 von 

08.00 bis 16.00 Uhr!
Anmeldung im Gemeindeamt!
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Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt: 

einen LEHRLING
als Verstärkung unseres Küchenteams. 

Wir sind ein kleiner Familienbetrieb in St. Kathrein 
am Hauenstein mit 8 Mitarbeitern, in 3. Generation. 

Im Winter (Dezember - März) haben wir unsere Kü-
che auf die Bedürfnisse der Wintersportler eingestellt.
Von April bis Oktober gibt es Restaurantbetrieb. In 
dieser Zeit verwöhnen wir unsere Gäste mit frischer, 
selbstgemachter, gehobener, regionaler Küche. 
Weiter Infos: www.genussgasthof.com 
 
Arbeitszeit:
•	 40 h Woche - 5 Tagewoche
•	 Berufsschule in Bad Gleichenberg (Feb. - April)
 
Bei uns gibt’s 
•	 Vielfältige Aufgabenbereiche 
•	 Flexible Arbeitszeiten 
•	 Angenehmes Arbeitsumfeld in einem 
	 familiär geführten Team  
•	 gratis Mitarbeiterzimmer bei Bedarf
•	 gratis Mitarbeiteressen und Getränke
	 während der Arbeitszeit
•	 Geburtstagsgeschenk
•	 Mitarbeiterfeier
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Faire Entlohnung zuzüglich Trinkgeld

Wer sich traut, Bewerbung:
•	 telefonisch an Stefan Willenshofer 
	 unter 0664/9378879
•	 per Mail an 
	 office@genussgasthof.at  
•	 oder persönlich bei uns im 
	 Genussgasthof 

Genussgas thof

Gasthof Willenshofer • Stefan Willenshofer
8672 St. Kathrein a./H. • Obere Zeil 6 

03173/2335 • office@genussgasthof.com

• 	Objekt Rettenegg 103, 8674 Rettenegg
(ehemals „Huber Josef“)
Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme mit 
Frau Elisabeth Braunstein, Tel. 03173 8209 oder
Notariat Mag. Frizberg, Tel. 03174 4408

• 	Objekt Rettenegg 93, 8674 Rettenegg
Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme mit 
Herrn Karl Heinz Ziegerhofer, Tel. 0664 4490545

Zwei Hausverkäufe 
in Rettenegg

Defibrillatorübergabe
Um für den Ernstfall noch besser gerüstet zu sein, wur-
de für unsere First ResponderInnen im Ausfahrtsgebiet 
von Rettenegg und Feistritzwald ein Defibrillator ange-
schafft. Dieser wurde, da die Anfahrt für unsere Ret-
tungsteams nach Feistritzwald relativ lange ist, bei un-
serem First Responder und Ortsstellenleiter Fischer 

Alexander stationiert.
Unsere First ResponderInnen 
sind ortsansässige, qualifi-
zierte Ersthelfer, die von der 
Rettungsleitstelle Steiermark 
entsandt werden, um die Zeit 
bis zum Eintreffen des Ret-
tungswagens zu verkürzen.
Großer Dank an die Ge-
meinde Rettenegg für die 
Übernahme der Anschaf-
fungskosten.
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Feuerwehrübung
Im April konnten wir unsere alljährige Räumungs-
übung mit der FF Rettenegg durchführen. Wir bedan-
ken uns bei Herrn HBI Herbert Eichtinger für die 
Organisation. 

Graztage
Von 25. April bis 26. April machten sich die 3. und 4. 
Schulstufe gemeinsam mit der VS Ratten und der VS 
St. Kathrein a. H. in die Landeshauptstadt Graz auf. 
Von dort aus nahmen wir an einer Flughafenführung 
teil. Unser nächster Stopp war das Schloss Eggenberg. 
Überwältigt von den vielen Eindrücken fuhren wir ins 
JUFA Idlhofgasse und übernachteten dort. Am nächs-
ten Tag besuchten wir den Schloßberg und rutschten 
herunter. Anschließend gab es eine Führung im Kin-
dermuseum „Frida und Fred“. Mit vielen positiven 
Eindrücken im Gepäck traten wir am späten Nachmit-
tag wieder die Heimreise an.

Steirischer Frühjahrsputz
Gemeinsam mit der Bergwacht, dem ÖKB, der SU, der 
MS Ratten und dem Kindergarten beteiligten wir uns 
am 28. April an der Aktion „Der Steirische Frühjahr-
sputz“. Als Dankeschön für die Mithilfe bekamen alle 
Kinder eine gute Jause von der Gemeinde.

Schnuppertag
Am 27. April besuchten die Schulanfänger 2023 aus 
dem Kindergarten die Volksschule. Zum Thema „Bau-
ernhof“ wurde gemeinsam gearbeitet und vorgelesen.

Peter Rosegger
Am 10. Mai besuchte die gesamte Volksschule die 
Ausstellung „Waldschule“ und „Geburtshaus“ Peter 
Rosegger am Alpl. Es wurde uns viel Interessantes 
und Wissenswertes über diese Zeit erzählt. Auch ein 
Kinderquiz in der Waldschule bereitete den SchülerIn-
nen viel Freude. 

Kreativprojekt – Filzen
Am Freitag, 12. Mai 2023, durften die 
Kinder Erfahrungen beim Filzen sam-
meln. Lustige bunte Vögel entstanden 
an diesem Vormittag. Die Kinder waren 
mit viel Freude und Eifer bei der Arbeit.

„Eigenständig werden“
Von Montag, 15. Mai bis Mittwoch, 17. Mai arbeiteten 
wir in klassenübergreifenden Gruppen zu verschiede-
nen sozialen Themen. 
Unter anderem wurden die Themen „Mobbing, Gefüh-
le, Selbstwert und Konfliktmanagement“ aufgegriffen 
und bearbeitet.

Berichte aus der VS
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Lesung von Frau Ulrike Motschiunig
Am 24. Mai 2023 las Frau Ulrike Motschiunig aus 
„Nixenstress und Tiefseezauber“ vor. Anschließend 
durften einige Kinder in Rollen schlüpfen. Die Kinder 
waren mit Eifer dabei. 

Musical „Peter und der Wolf“
Am 26. Mai durften wir gemeinsam mit der VS Rat-
ten, Kiga Ratten, VS St. Kathrein am Hauenstein, Kiga 
Rettenegg und Lebenshilfe im neuen Freizeitzentrum 
Ratten das Musikprojekt „Peter und der Wolf“ ansehen.

Osterratschen an der VS Rettenegg
In der Woche vor den Osterferien fand an der Volks-
schule Rettenegg ein Workshop mit dem Ratschenbau-
er, Herrn Franz Ederer, aus St. Kathrein am Offe-
negg statt. Alle Kinder der Volksschule nahmen mit 
vollem Eifer und viel Freude daran teil. Besonders 
freute uns Lehrerinnen, dass viele Eltern und Groß-
eltern sich die Zeit nahmen und uns mit ihrer Tat-
kraft unterstützten. Wir Lehrerinnen wollten den alten 
Brauch des Osterratschens den Kindern wieder näher 
bringen. Sehr stolz präsentierten unsere Schulkinder 
ihre selbstgebauten Flügelratschen bei einem kleinen 
Umzug durch den Ort. Der Spruch vom „Englischen 
Gruß“ durfte dabei natürlich nicht fehlen.

Herzkinder
Frau Beatrix Buchinger von den „Herzkindern“ 
besuchte uns aus Linz und erklärte den Kindern ver-
schiedene Herzkrankheiten und ihre Auswirkungen. 
Die Kinder konnten Fotos aus der Krankenstation an-
sehen und sich am Ende des Vortrages als kleine Ärzte 
und Ärztinnen verkleiden.

Aktion – Helmi – 31. Mai 2023
„Augen auf, Ohren auf, HELMI ist da. Es geht um 
Dinge, die wichtig sind für dich und mich, für jedes 
Kind.“ So begann das HELMI Lied und das war auch 
der Inhalt des HELMI Aktionstages, der von AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsanstalt) und KFV 
(Kuratorium für Verkehrssicherheit) veranstaltet wur-
de. An diesem Tag ging es in der Schule um die Si-
cherheit der Kinder im Verkehr, zu Hause, in der Frei-
zeit und beim Sport.
Die Mitarbeiterinnen des KFV brachten den Kindern 
spielerisch das Thema Verkehrssicherheit näher und 
sensibilisierten sie für Gefahren. Mit Hilfe von Spie-
len, unterschiedlichen Materialien und Filmen wurden 
Gefahrensituationen aufgezeigt und gemeinsam mit 
den Kindern an einer Vermeidung dieser Gefahrensi-
tuationen gearbeitet. Es wurden Alltagssituationen be-
sprochen und die Kinder konnten eigene Erfahrungen 
und Erlebnisse einbringen. Das Highlight dieser Ver-
anstaltung war ohne Zweifel der Auftritt von HELMI. 

Native Speaker und Englisch mit Eva Jaritz
Seit Anfang April fand für die 3. und 4. Schulstufe ein-
mal pro Woche ein Online-Chat mit einem Native Spe-
aker statt. Die Kinder wurden in Dreiergruppen einge-
teilt und durften gemeinsam ca. 15 min mit dem Native 
Speaker Englisch sprechen. Es bereitete den Kindern 
sehr viel Freude und sie konnten dabei ihre mündliche 
Kommunikationskompetenz trainieren und verbessern.
Ab Mitte April kam auch Frau Eva Jaritz von der MS 
Ratten zu uns und unterrichtete beide Klassen jeweils 
eine Wochenstunde in Englisch. 

Malwettbewerb
Auch in diesem 
Schuljahr beteiligten 
wir uns am Zeichen- 
und Malwettbewerb 
der Raiffeisenbank. 
Emma Winkler und 
Ronja Sobl konnten 
mit ihren Zeichnun-
gen den Hauptpreis 
an der Volksschule 
Rettenegg gewinnen. 
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Bunter Abend
Am Freitag, den 30. Juni 2023 fand der „Bunte Abend“ 
wieder als Höhepunkt und Abschluss des heurigen 
Schuljahres im Dorfstadl statt. Die Musikschüler und 
die Kindergartenkinder umrahmten die Darbietungen 
der Schüler und Schülerinnen mit ihren Stücken und 
Liedern. Die Kinder der ersten Klasse spielten das 
Kinderbuch „Die kleine Raupe Nimmersatt“ vor und 
die Kinder der zweiten Klasse gaben das Theaterstück 
„Winnetou“ zum Besten.

Die Kinder bewiesen wieder schauspielerisches Ta-
lent und konnten das zahlreiche Publikum begeistern. 
Zu unserer Freude kamen auch Herr Bürgermeister 
Johann Ziegerhofer mit Gattin und Familie Wegerer 
als Ehrengäste zu uns auf Besuch.
Wir bedanken uns für die freiwilligen Spenden bei al-
len Besuchern sehr herzlich.
Der Elternverein der Volksschule versorgte uns wieder 
mit köstlichen Speisen und Getränken. Dem Elternver-
ein gilt großer Dank für die Unterstützung aller unse-
rer Vorhaben und Aktionen.
Wir Lehrerinnen wissen die gute Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Vereinen sehr zu schätzen. Danke!

Schulsporttag
Am 03.07.2023 wurde von der SU Rettenegg der 
Schulsporttag durchgeführt. Danke. Ein Bericht darü-
ber folgt auf der Seite der SU Rettenegg.

Berichte aus der VS

Grundlegende naturwissenschaftliche, technische und 
mathematische Fähigkeiten zählen zu den wichtigsten 
Handlungskompetenzen für lebenslanges Lernen.
Deshalb legten wir in den letzten Monaten besonderes 
Augenmerk auf den Bildungsbereich „Natur und Tech-
nik“, der im bundesländerübergreifenden Bildungs-
RahmenPlan verankert ist. 
Kinder beweisen uns immer wieder, dass sie großes In-
teresse an Phänomenen der belebten und unbelebten Na-
tur haben. Kinder sind neugierig, sind Forscher, deshalb 
sind sie auch bei den verschiedensten Experimenten mit 
ganzer Aufmerksamkeit dabei. Kinder entdecken dabei 
Zusammenhänge, erstellen Hypothesen, treffen Voraus-
sagen und planen Neues. Sie beschaffen sich Informatio-
nen, bilden Theorien und verändern diese aufgrund von 
Erfahrungen. Technische Geräte und Maschinen üben 
auf Kinder große Faszination aus und regen zu Fragen 
über die Funktionsweisen an. Ermöglicht man Kindern 
Erfahrungen in diesem Bereich, gewinnen sie Einsich-
ten in physikalische und technische Gesetze, denn sie 
„werkeln“ ständig, wenn die Umgebung dementspre-
chend vorbereitet ist – schneiden, kleben, zerlegen, zu-
sammenbauen, falten, töpfern, Maltechniken und Geräte 

Berichte aus dem 
Kindergarten

(z.B. Nähmaschine, Bügeleisen…) 
ausprobieren. Dadurch entwickeln 
Kinder sachbezogenes Arbeitsver-
halten, erlernen den Umgang mit verschiedenen Werk-
zeugen und die bewusste Planung von Vorgehensweisen 
und Arbeitsschritten. Dies unterstützt sie dabei, ihre Ide-
en zu verwirklichen, Neues zu erfinden, eigene Werke zu 
produzieren, in dem sie ihre Einfälle auf neues Material 
und Situationen übertragen.
In diesen Bildungsbereich fällt auch das mathemati-
sche Denken. Es ist ein Baustein der kognitiven Ent-
wicklung. Bereits junge Kinder sollen vielfältige Ler-
nerfahrungen mit Raum und Zeit, mit Formen und 
Größen, Mengen und Zahlen sammeln.
Wir machen uns auch stark für einen bewussten Umgang 
mit jenen Themen, die wichtig für die Zukunft unserer Kin-
der sein werden (Klimaschutz, Mülltrennung, Energie, 
Wasser als lebenswichtige Ressource…). Zwei wichtige 
Projekte, die in diesem Bereich hervorzuheben wären, 
ist der Steirische Frühjahrsputz und KLIWAWA, die in 
unserer nun folgenden Rückschau näher erklärt werden.
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Wir starteten das neue Jahr mit  der Nachbereitung 
der Weihnachtszeit und warteten sehnsüchtig auf 
Schnee. Da es draußen nicht so einladend war, ver-
brachten wir mehr Zeit drinnen. Gut, dass wir uns je-
derzeit im Turnsaal austoben können.

Die Wartezeit auf Schnee 
wurde uns auch von den 
SchülerInnen der 3. und 4. 
Stufe verkürzt, indem sie zu 
uns kamen und uns Bilder-

buchgeschichten vorlasen. Wir freuen uns jedes 
Mal, wenn die VS zum Vorlesen kommt. Dankeschön!
In der Faschingszeit ging es wieder rund. Die Kin-
der durften verkleidet in den Kindergarten kommen.
Manche nahmen dieses 
Angebot gleich mehr-
mals in Anspruch, an-
dere beteiligten sich 
nur beim „Bunten Fa-
sching“ am Freitag vor 
den Semesterferien mit 
einem Kostüm.
Unsere Elternaktivität „Gemeinsam kreativ sein“ 
zur Osterzeit nahmen alle Eltern in Anspruch. Dabei 
wurde Osterdeko für den Palmbuschen angefertigt. 
Danke für eure Zeit, es war für die Kinder etwas ganz 
Besonderes, gemeinsam mit Mama und Papa zu basteln 
und danach noch in den Lieblingsbereichen zu spielen.

Da unsere Julia Ende Jänner in den Mutterschutz ging, 
setzte bei uns das Babyfieber ein. Natürlich waren 
wir sehr gespannt, wann denn nun das Baby auf die 
Welt kommt. Als es dann am 19. März endlich soweit 
war, gestalteten wir eine Babygirlande für die beiden 
und hängten sie bei ihr zuhause auf den Stallbalkon.

Die Familie Höller besuchte uns im Kindergarten und 
spielte mit ihrem Theater „Le Create“ die Ge-
schichte „Bertl und Adele suchen das Glück“. Dabei 
machen sich ein Schmetterling und eine Maus auf eine 
abenteuerliche Reise nach dem Glück – denn jeder ist 
seines eigenen Glückes Schmied.

Die Schulanfänger und einige interessierte Kinder durf-
ten zusammen mit den SchülerInnen der VS an zwei 
Autorenlesungen teilnehmen, die von Papier- und 
Spielwaren Dampfhofer und von der Papierecke Heschl 
organisiert wurden. Im März besuchte uns Frau Cons-

tanze Maria Geiger 
und im Mai Frau Ul-
rike Motschiunig, die 
uns keine Unbekannte 
ist, da wir einige Bil-
derbücher vom kleinen 
Fuchs von ihr besitzen.   

Berichte aus dem 
Kindergarten

Aktuelles
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In der Osterzeit war bei uns auch einiges los: Bei 
der Palmbuschenweihe am Palmsonntag präsentierten 
wir unsere dekorierten Palmbuschen voller Stolz. Wir 
gestalteten Osternesterl, machten Hasen aus Germteig, 
erfuhren einiges von Jesus  in Form von biblischen Ge-
schichten mit Hilfe von Franz-Kett-Einheiten,  Experi-
mentierten mit Eiern, hörten Bilderbücher, begleiteten 
die SchülerInnen beim Kreuzweg am Prozessionsweg 
und feierten eine Osterjause.

Ein Highlight war sicher die Theaterfahrt nach 
Weiz. Einige von uns fuhren zum ersten Mal mit einem 
Reisebus. Wir besuchten die Vorstellung „Ein Elefant 
mit rosaroten Ohren“. Eine wunderbare Geschichte 
über einen Außenseiter, den alle Tiere wegen seiner 
Ohren auslachen, bis sein Freund, der kleine Elefant, 
ihnen ein Geheimnis verrät.
Die Musikschule Krieglach führte das musikalische 
Märchen „Peter und der Wolf“ in Ratten auf 
und wir wurden dazu eingeladen. Vielen Dank für die 
Einladung, wir waren sehr begeistert! Seitdem läuft bei 
uns im Kindergarten ständig die dazugehörige CD und 
es entstanden selbstinszenierte Vorstellungen daraus.

Das zweite Highlight war die jährliche Feuerweh-
rübung im Schulhaus und der daraus resultierende 
Besuch des Feuerwehrhauses. Martin und Bernhard 
Pützfeld schauten mit uns das Haus, die Geräte und 
Fahrzeuge an und beantworteten alle Fragen. Wir durf-
ten auch ein Stück mit dem Feuerwehrauto mitfahren 
und mit dem Schlauch Wasser spritzen. Das war super 
und wir wurden ein bisschen nass. Vielen Dank an die 
beiden Feuerwehrmänner.

Endlich war es wieder mal soweit: Wir besuchten die 
Bewohner des Pflegeheims Sommersgut. Wir 
verbrachten eine gesellige Stunde mit gemeinsam ge-
sungenen traditionellen Kinderliedern und einigen von 
uns vorgetragenen Mitmachspielen. Wir überreichten 

ein bepflanztes Prinzenpaar aus 
alten Gummistiefeln, das jetzt 
die Fensterbank im Eingangsbe-
reich des Pflegeheims schmückt. 
Es war eine Freude, zu sehen, 
wie alle Beteiligten von dieser 
Begegnung profitierten. 
Wir kommen sicher wieder!

Auch die Zahnprophylaxe von Styria Vitalis mit 
Frau Daniela Kreimer ist jedes Jahr ein wichtiges 
Thema bei uns. Sie bringt den Kindern in spieleri-
scher Form  wichtige Informationen bezüglich Zahn-
gesundheit näher. 



Bei der intensiven Vorbereitung im 
Kindergarten über Mülltrennung 
und Müllvermeidung entstanden 
aus Abfallmaterial gestaltete Rasseln, 
mit denen wir unser beliebtes Mülllied 
begleiteten. Wir beteiligten uns auch 

heuer am jährlichen Steirischen Frühjahrsputz und sam-
melten um den Sportplatz Müll. Wir bedanken uns bei 
der Gemeinde für die anschließende, stärkende Jause.

KLIWAWA-Ein Projekt der Kaiserschild Stiftung: 
Dabei werden Zusammenhänge zwischen KLIma-
wandel-WAsser-WAld kindgerecht erklärt.
Speziell ging es um unser Klima und auch Pflanzen- 
und Tierarten hier in Österreich und in Afrika.
Unterschiede im Bereich von Temperaturen, Wasser 
und Wald wurden in verschiedensten Varianten mit 
den Kindern besprochen und aufgearbeitet: In Form 
von Puppentheaterstücken, Experimenten, Kreativem 
Gestalten, Puzzles… .
Dazu verwendeten wir auch die für 3 Wochen zur Ver-
fügung gestellte KLIWAWA–BOX, in der wir viel In-
teressantes entdeckten.
Unser Wandertag zur Familie Andreas und The-
resa Pusterhofer in Klaffenegg war ein erlebnisrei-
cher Vormittag. Wir fütterten die Ziegen, machten ei-
nen kleinen Spaziergang mit ihnen, bürsteten ihr Fell 

und hatten eine gemütliche 
Jause auf der Terrasse. Ge-
stärkt machten wir uns auf 
den Rückweg zum Kinder-
garten, dabei ging sich so-
gar noch ein Zwischenstopp 
bei den Wetterkreuzen aus, 
um im Wald zu spielen und 
verschiedenste Blumen zu 
bestimmen. Vielen Dank an 
Resi für die schöne Zeit!

Im Zuge der Verkehrserziehung besuchte uns im 
Juni Herr Christian Friesenbichler von der Polizei-
dienststelle Ratten. Er beantwortete all unsere Fragen 
in Bezug der Aufgabenbereiche der Polizei, ihrer Aus-
rüstung und über das Polizeiauto, in das wir uns so-
gar hineinsetzten durften. Abschließend übten wir das 
richtige Überqueren der Straße vor dem Schulhaus. 
Danke für die spannende Zeit!

Mit unseren SchulanfängernInnen veranstalteten wir ei-
nen Schultaschentag, an dem wir ein bisschen in 
die künftige Rolle als SchülerIn hineinschnupperten. Es 
waren einige Aufgaben zu erledigen und es gab auch 
eine Hausübung, die am nächsten Tag abgegeben wur-
de. Es war sehr interessant 
und die Zeit verflog wie nix.
Dem Bunten Abend fie-
berten wir schon sehr ent-
gegen, denn wir freuten uns  
auf die Aufführung unserer 
Klanggeschichte. Auch mit 
dezimierter Kinderanzahl 
gaben wir unser Bestes. 
Die SchulanfängerInnen 
erklärten in Form eines 
Gedichtes, was sie in der 
Schule erwartet.
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Einen besonderen Höhepunkt stellte die Verleihung 
der „FREUNDE“-Tafel dar. Dies ist eine Zerti-
fizierung, die vom Jugendrotkreuz verliehen wird, 
wenn Institutionen das entsprechende 3-tägige Fort-
bildungsprogramm für pädagogisches Fachpersonal 
absolvieren. Die pädagogischen Inhalte greifen gezielt 
wichtige Lebenskompetenzen von Kindern im frühen 
Alter auf und helfen dadurch, Fähigkeiten, wie Resili-
enz, Erkennen und Benennen eigener Gefühle, Regu-
lation der eigenen Emotionen, Streitkultur, Konfliktlö-
sestrategien,… systematisch aufzubauen.
Diese Auszeichnung wurde uns vom steirischen
Landesleiter des Jugendrotkreuzes Herrn Patrick 
Lackner und unserem Herrn Bürgermeister   
Johann Ziegerhofer überreicht.

Mit vollem Eifer waren wir beim Sporttag gemein-
sam mit den VolksschülerInnen dabei. Leider spielte 
das Wetter nicht so mit und wir mussten verfrüht ab-
brechen, aber die verschiedenen Stationen machten 
uns viel Spaß. Da wir alle Sieger waren, bekamen 
auch alle eine Belohnung fürs Mitmachen. Herzlichen 
Dank an das Damenteam der Sportunion, die für 
uns den Vormittag vorbereiteten.

Noch legen wir uns nicht auf die faule Haut, denn unser 
Sommerbetrieb findet vom 10. Juli bis 04. August 
mit einer Öffnungszeit von 07.00 bis 13.00 Uhr statt. 
Wir führen auch heuer eine alterserweiterte Gruppe 
mit Kindergartenkindern und VolksschülerInnen.
Wir bedanken uns bei unseren Praktikantinnen 
Valentina Eichtinger und Chiara Pützfeld für die 
bereichernde Zeit, die sie bei uns verbrachten sowie 
bei allen, die uns immer wieder ein offenes Ohr schen-
ken und uns in allen Belangen unterstützen.

Wir wünschen allen einen schönen, 
erlebnisreichen, erholsamen Sommer 

mit vielen herzerwärmenden und 
lustigen Momenten.
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Am 29.06.2023 fand das Abschlusskonzert der MS 
Krieglach in Ratten statt. Beim „Bunten Abend“ am 
30.06.2023 im Rettenegger Dorfstadl zeigten die Mu-
sikschülerInnen beider Musikschulen ihr Können.

Musikschulen
Birkfeld und Krieglach

Das Büro der LAG Kraftspendedörfer hat 
gemeinsam mit den Joglland Gemeinden 
und Vereinen den kommenden Jogl-
land „SOMMER Freizeit- und Ferien-
(S)pass“ entwickelt, der eine Vielzahl 
an gesundheitsfördernden Angeboten 
für Kinder bereithält. Langeweile in 
den Ferien gehört damit der Vergan-
genheit an! Auf rund 30 Seiten fi nden sich spannen-
de und sportliche Aktivitäten, die das Joglland sowohl 
im Winter als auch im Sommer zu bieten hat.
Der Pass ist exklusiv für Kinder im Alter von 4 bis 14 
Jahren aus dem Joglland erhältlich und zielt darauf ab, 
das Bewusstsein für die Region zu stärken und ihnen 
die Möglichkeit zu geben, ihre Heimat intensiv ken-
nenzulernen.
Mit außerordentlichem Engagement und Fleiß hat 
Katja Prinz aus Ratten die Schwimmsaisonkarte für 
das gesamte Joglland im Rahmen des Winter-Ferien- 
Passes 22/23 gewonnen. Die Schwimmsaisonkarte 
wurde großzügig von den Gemeinden des Jogllandes 
zur Verfügung gestellt. 
Wir wünschen Katja einen fantastischen Sommer mit 
der Schwimmsaisonkarte 2023 für das Joglland.

Bereits seit 1. Juli laufen die Aktionen des Sommerfe-
rienpasses 2023. Auch diesmal haben die Kinder des 
Jogllandes die Chance, eine Skisaisonkarte 23/24 zu 
gewinnen, die vom Tourismusverband Oststeiermark 
zur Verfügung gestellt wird. Wir wünschen allen Kin-
dern des Jogllandes bereits jetzt viel Freude und Spaß 
mit dem Sommer-Ferien-Pass 2023.
P.S.: Bitte nicht vergessen, den Ferienpass nach den Som-
merferien in den Gemeinden oder Schulen abzugeben!

IG Kraftspendedörfer Joglland
8192 Strallegg 100 • Telefon: +43 (0)3174 / 2366

E-Mail: kraftspendedoerfer@joglland.at
Homepage: www.joglland.at

Kinder aufgepasst! 
Der Ferienpass ist da!

Obmann Bgm. Stefan Hold, Gewinnerin Katja Prinz 
mit ihrer Mama und GF Thomas Hofer, MSc. (Econ.)

Das Büro der LAG Kraftspendedörfer hat 
gemeinsam mit den Joglland Gemeinden 
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Der Ferienpass ist da!Der Ferienpass ist da!

Obmann Bgm. Stefan Hold, 

IG Kraftspendedörfer Joglland 
8192 Strallegg 100 Telefon: +43 (0)3174 / 2366 E-Mail: kraftspendedoerfer@joglland.at 

Homepage: www.joglland.at 
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Berichte der 
Sportunion Rettenegg
Die SU Rettenegg blickt auf ein ereignisreiches erstes 
Halbjahr 2023 zurück.
Durch die erst kurz vorher einsetzenden Schneefälle 
Anfang Februar war es aus organisatorischen Gründen 
leider nicht möglich, den für 04.02. geplanten Volks-
schitag durchzuführen.
Die Aprés Ski Party war aber ein voller Erfolg und 
wir danken allen Besuchern für die lustige Nacht!
Aufgrund der nur kurze Zeit bestehenden Schneede-
cke am Schilift schafften wir es leider nicht den Volks-
schitag nachzuholen und der geplante Schulschitag 
fiel auch ins Wasser. 
Die in der kalten Jahreszeit stattfindenden Bewe-
gungseinheiten „Damenturnen 60+“ mit Helga Lur-
ger und „Yoga“ mit Anita Spreitzhofer im Turnsaal 
der VS Rettenegg sowie „Männerturnen“ mit An-
gela Weissensteiner in St. Kathrein/H. werden über 
die Gemeinde-Kooperation von Bewegungsland 
Steiermark unterstützt.
Unsere fitten Turnerinnen trafen im Juni den durch die 
Fernsehsendung „ Fit mit Philipp“ bekannten Philipp 
Jelinek in St. Jakob/W..

Über die Bildungskoope-
ration von Bewegungs-
land Steiermark wur-
den zahlreiche Einheiten 
durchgeführt. Es ist schön, 
dass immer so viele Kinder 
unsere Angebote anneh-
men. Schifahren in Ret-
tenegg und St. Jakob/W., 
eine lustige Schlittenfahrt 
im Reithgraben, wenn auch 
das Hinaufgehen für man-
che nicht ganz so lustig 
war, gab es im Winter. 

Im Sommer wurde wieder der Kindertenniskurs an-
geboten und nach 3-jähriger Pause fand am 03.07. der 
Schulsporttag statt.
Der wöchentliche Tennistreff findet heuer erstmals 
sonntags ab 16.00 Uhr statt.

Vielen Dank an alle, die für die Kinder und für die 
SU an der Durchführung der Bewegungsland Ein-
heiten im vergangenen Schuljahr beteiligt waren:
Bewegung im Freien: Birgit & Doris Lurger
Fußball: 	 Markus & Patrick Eichtinger
Schifahren: Roswitha Kargl, Doris & Helga Lurger,
	 Elisabeth Rossegger, Otmar Zisser,
	 Bgm. Johann Ziegerhofer
Schlittenfahren: Doris Lurger, Johann Posch, 
	 Hannes Sobl
Tennis: 	 Siegfried Geßlbauer, Hannes Lurger
Sporttag: Doris & Helga Lurger, Lisa Ohrnhofer, 
	 Daniela Wegerer

Am 24.06. durften wir unser 60-Jahr-Jubiläum 
feiern. Das Fest begann wie alljährlich mit der Kin-
derolympiade und den Fußballdorfmeisterschaften 
am Sportplatz.
Ein besonderes Highlight war der SU Gladiator der SU 
Wien, den wir dank der SU Steiermark zur Verfügung 
gestellt bekamen. 
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42 Kinder nahmen an der Kinderolympiade teil, es 
mussten 5 Stationen (Maxi-Roller-Fahren, Merkspiel, 
Dosenwerfen, Schnurspringen, Hindernisparcours)
durchlaufen werden. Die Platzierungen wurden ausge-
wertet und es gab für jedes Kind Medaillen und Ur-
kunden.
Neun Mannschaften stellten sich der Herausforderung 
der Fußball-Dorfmeisterschaften. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen und nach zahlreichen Spielen kam es 
zum spannenden Finale der Mannschaften „Forellen-
zucht Kroisleitner“ gegen das Team der „SU Rette-
negg“ und schlussendlich zu folgendem Endergebnis:
	 1.	 Sportunion Rettenegg
	 2.	 Forellenzucht Kroisleitner
	 3.	 RFK
	 4.	 Club 96/69
	 5.	 Kohlbacher Wärmetechnik
	 6.	 Alt & Jung
	 7.	 Ministranten II
	 8.	 Musi Mädels
	 9.	 Ministranten I

Die Elfmeter-KönigInnen des Jahres sind 
	 Rosalie Lurger & Jonas Ziegerhofer, 
	 Tina Simml & Janik Lurger.

Am Abend im Dorfstadl durften wir neben Bürger-
meister Johann Ziegerhofer und den beiden Eh-
renobmännern Rupert Pretterhofer und Andreas 
Lurger unter den Ehrengästen auch den Präsidenten 
der SU Steiermark, Herrn Stefan Herker, begrüßen, 
der es in seiner Ansprache bemerkenswert fand, dass 
es in einem kleinen Ort wie Rettenegg so ein vielfäl-
tiges Sportangebot und aktives Vereinsleben gibt. Als 
große Anerkennung für das 60-jährige Bestehen der 
SU Rettenegg überbrachte Präsident Stefan Herker ei-
nen Scheck über € 600,--.

Den Hauptpreis der gro-
ßen Verlosung, eine Sau, 
durften wir Frau Andrea 
Filzmoser überreichen. Wir 
gratulieren herzlichst und 
wünschen viel Freude mit 
dem Gewinn. Ob es eine 
Zustellung der lebenden 
Sau geben wird, muss noch 
eruiert werden.
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Musikverein
Ortsmusik 
Rettenegg

 „Im Wesen der Musik liegt es, 
Freude zu bereiten.“

(Aristoteles, griechischer Gelehrter, 
Philosoph und Naturforscher um 300 v.Chr.)

In den Monaten von Jänner bis Anfang Juni fanden 15 
Gesamtproben sowie Teil- und Registerproben statt. 
Bei einigen Proben marschierten wir auch rund ums 
Probelokal, um nach der Winterpause wieder „mar-
schiertechnisch“ in Form zu kommen.
Im Jänner startete das Musikerjahr mit der Generalver-
sammlung im GH Rosinger. Im Rahmen der Versamm-
lung wurden verdiente Musikerinnen und Musiker geehrt.

Im Februar fand das mittlerweile schon zur Tradi-
tion gewordene Eisschießen der Ortsmusik Rettenegg 
gegen die Freiwillige Feuerwehr Rettenegg statt. Der 
Siegerpokal ging an die Ortsmusik.
Im März wurde eine Vorstandssitzung abgehalten. 
Im April besuchte eine Abordnung der Ortsmusik 
Rettenegg die Bezirksversammlung des Musikbezir-
kes Birkfeld in Fischbach und die Landesversammlung 
des Blasmusikverbandes Steiermark in Pöllauberg. 
Die Palmweihe am Palmsonntag, der Weckruf am Os-
tersonntag und am Weißsonntag sind jedes Jahr Aus-
rückungen, die traditionell die Spielsaison eröffnen.

Berichte der 
Sportunion Rettenegg
Den Sporttag für die VS und den Kindergarten 
veranstaltete die SU Rettenegg am 03.07.2023. Die 
Kinder wurden von den Kindergärtnerinnen in vier 
Gruppen eingeteilt, in jeder Gruppe waren alle Alters-
gruppen vertreten. 
In einem Stationenbetrieb waren 8 Aufgaben zu ab-
solvieren: Maxi-Roller-Fahren, Dosenwerfen, Frisbee-
zielwerfen, Schnurspringen, Weitwerfen, Hulahoop, 
Fußballparcours und Löffellauf.

Leider war uns das Wetter heuer nicht ganz gut ge-
sonnen und unsere Abschlussaktionen „Staffellauf“ 
und „Seilziehen“ am Fußballplatz konnten nicht 
mehr durchgeführt werden. Wir wechselten deshalb 
in den Turnsaal hinauf und überreichten den Kindern 
dort kleine Abschlussgeschenke. Ein kleiner Tipp für 
die Kinder: 
Der Inhalt der Sackerl kann zum Üben verwendet 
werden ;-).
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Im Mai ging es mit dem Weckruf in Feistritzwald und 
der musikalischen Gestaltung des Florianitages wei-
ter. Ein Begräbnis wurde musikalisch umrahmt. Eini-
ge Musiker*innen haben beim Musikerfußballturnier 
in Gasen teilgenommen, insgesamt waren beinahe 30 
Mannschaften aus der ganzen Steiermark vertreten. 

Leider erreichten unse-
re Fußballer*innen kei-
ne Platzierung, aber sie 
hatten großen Spaß an 
der Teilnahme. Im An-
schluss wurde mit den 
Siegern, der Damen-
mannschaft aus Gasen 

und der Herrenmannschaft aus Fischbach, bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert. 
Mit einem sehr gut besuchten Abendkonzert beim 
Gasthof Rosinger endete der Mai.
Im Juni fand das Fest der Erstkommunion statt, wel-
ches wir wieder musikalisch mitgestalteten. Fronleich-
nam und der „Tag der Blasmusik“ sind Festtage, an 
denen wir gerne die Tradition weiterführen und die 
heilige Messe und die feierliche Prozession begleiten.

Seit Anfang des Jahres 2023 bereichern 
4 Neuzugänge unseren Verein. 
Mit Rebecca Filzmoser, Alexandra Emmersdorfer 
und Anja Stürzenbecher wird das Querflötenregis-
ter gleich dreifach verstärkt. 
Sebastian Wegerer ist nun der jüngste Musiker im 
Tubaregister. 
Alle sind nun ein Teil einer Gemeinschaft, in der nicht 
nur musiziert, sondern auch Freundschaft und Kame-
radschaft darüber hinaus gelebt und gepflegt werden.

Auch diesen kurzen Tätigkeitsbericht möchten 
wir mit einem „Vergelt‘s Gott“ beschließen – wir 
danken der Bevölkerung von Feistritzwald und 
Rettenegg für ihre Unterstützung, allen Freunden, 
Gönnern und Förderern unserer Ortsmusik, den 
Verantwortlichen der Vereine und Körperschaf-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit 
und der Gemeindevertretung, allen voran Herrn 
Bürgermeister Johann Ziegerhofer, der stets ein of-
fenes Ohr für unsere Anliegen hat.

Musikverein
Ortsmusik Rettenegg

  Das Leistungsabzeichen in Bronze legten 
     • Rebecca Filzmoser (Querflöte) und 
     • Sebastian Wegerer (F – Tuba) ab, 
  in Silber dürfen wir 
     • Emily Riegler (Trompete), 
     • Noah Ziegerhofer und 
     • Samuel Pützfeld (Schlagzeug) beglückwünschen.  
  Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
  weiterhin viel Freude und Motivation beim Proben 
  und Musizieren.

  „Wenn Musik mein Herz erfüllt, scheint sich das Leben mühelos und ohne Probleme zu gestalten.“ 
(George Eliot, englische Schriftstellerin und Journalistin, 19. Jhdt.)
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Schitag am Kreischberg
Die Feuerwehrjugend verbrachte im Rahmen des stei-
rischen Feuerwehrjugendschitages einen tollen und sehr 
aktiven Schitag am Kreischberg. Am Ende des Tages 
konnten wir erschöpft aber vor allem unfallfrei im Tal 
abschwingen. Ein herzlicher Dank gilt unserem Ju-
gendwart Bernhard Pützfeld für die Organisation so-
wie dem gesamten Betreuerstab für die Unterstützung.

Eisstockschießen mit der Ortsmusik 
Sieger 2023 Ortsmusik Rettenegg 
Nach 2-jähriger Coronapause konnten wir wieder unser 
gemeinsames Eisstockschießen mit dem MV Ortsmusik 
Rettenegg veranstalten. Nach 9 knappen und spannen-
den Durchgängen ging der MV Ortsmusik Rettenegg 
als erneuter Sieger hervor und konnte den Wanderpo-
kal wieder ins Probelokal mitnehmen. HBI Eichtinger 
nahm dies zur Kenntnis und forderte die Musik zu einer 
Revanche im nächsten Jahr heraus. 
Sehr erfreulich war auch die Teilnehmerzahl. Mehr als 
60 Mädchen und Burschen sowie Frauen und Männer 
waren bei dem lustigen und kameradschaftlichen Nach-
mittag dabei. Ein großer Dank geht an die SU Feis-
tritzwald für die perfekte Vorbereitung der Eisbahn!

Feuerwehrball 2023
Nach langer Pause durften wir am 09.02.2023 end-
lich wieder unseren Feuerwehrball im Gasthof Simml 
veranstalten! Für den musikalischen Rahmen sorgten 
dieses Jahr die Joglländer. Dank der vielen „Ball-Ge-
her“ war es wieder eine sehr gelungene Veranstaltung. 
Danke fürs Kommen und die unglaublich großzügige 
Unterstützung bei der Ballsammlung in Rettenegg und 
Feistritzwald!

Wehrversammlung 2023
Am Samstag, den 25.03.2023 fand die Wehrversamm-
lung im Forellengasthof Joglland statt.
Kommandant HBI Herbert Eichtinger konnte 
neben 49 FeuerwehrkameradInnen und  22 Ju-
gendfeuerwehrkameradInnen auch unseren Bür-
germeister Johann Ziegerhofer, Bereichsfeuerwehr-
kommandanten OBR Johann Maier-Paar, E-BR 
Ignaz Schiester sowie unseren Abschnittskomman-
danten ABI Christoph Klaftenegger begrüßen.

In den Ausführungen des Kommandanten wurde über 
die Tätigkeiten des letzten Berichtsjahres 2022 berich-
tet. Weiters dankte er seinem Stellvertreter OBI Mar-
tin Ziegerhofer sowie dem gesamten Feuerwehraus-
schuss für die gute Zusammenarbeit in allen Belangen.
Nach den Berichten des Kommandanten Stv. und der 
Beauftragten der einzelnen Sachgebiete sowie dem 
Rechnungsabschluss der Wehrkassen führte HBI Her-
bert Eichtinger die Beförderungen durch. Außerdem 
wurden 7 jugendliche Mädchen und Burschen angelobt 
und treten ab sofort in den aktiven Feuerwehrdienst 
ein. Wir wünschen ihnen auf diesem Weg alles Gute. 
Anschließend wurden noch 6 Mädchen und  Burschen 
offiziell als Neuaufnahmen bekanntgegeben.
Im Anschluss wurde Herbert Luegger für seinen 
Dienst bzw. seine Tätigkeiten im Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet.
Weiters wurde der Feuerwehr in den Ansprachen der 
Ehrengäste gedankt und auf weitere gute Zusammen-
arbeit appelliert. Zum Abschluss bedankte sich HBI 
Eichtinger nochmals für die zahlreiche Teilnahme und 
beendete die Wehrversammlung nach ca. 2 Stunden 
mit einem steirischen „Gut Heil“.
 

Neuaufnahmen:
JFM Marie Geßlbauer	 JFM Max Lurger
JFM David Pusterhofer	 JFM Gabriel Spandl
JFM Sebastian Wegerer	 JFM Jonas Ziegerhofer
 
Beförderungen:
zum OLM - Bernhard Pützfeld
zum HBM d.V. - Paul Simml
zum HBM d.V. - Siegfried Ziegerhofer
zum E-HLM Herbert Luegger
zum E-HLM d.S. Franz Gruber
 
Verdienstkreuz Bronze 
Steiermärkische Landesregierung:
E-HLM Herbert Luegger
 
Angelobungen:
FM Jakob Dissauer	 FM Mattias Fattelnig
FM Franz Kroisleitner	 FM Quentin Schweda
FM Viktoria Stögerer	 FM Leon Ziegerhofer
FM Luca Ziegerhofer

Freiwillige Feuerwehr
Rettenegg
Tätigkeiten im 1. Halbjahr 2023:



Wissenstest Feuerwehrjugend
Am 11. März 2023 fand in Heilbrunn der Wissenstest 
in Bronze, Silber und Gold für den BFV Weiz statt.
Bei dieser Abnahme mussten die Kids je nach Alters-
stufe ihr Wissen rund um das Feuerwehrwesen unter 
Beweis stellen. Unter den 535 Jugendlichen und Quer-
einsteigern waren auch wieder 15 Mädchen und Bur-
schen unserer Wehr dabei. Alle konnten diese Abnah-
me mit Bravour bestehen. Wir gratulieren unserer 
Jugend zu 6 x Bronze, 7 x Silber und 2 x Gold!

Grundausbildung
Am 13.05.2023 fand die 
GAB1-Abnahme in Sulz bei 
Gleisdorf statt.
Wir gratulieren unseren 
Jugendlichen zur erfolg-
reichen Teilnahme bei der 
Grundausbildung.
Teilnehmer unserer Wehr:
JFM Samuel Pützfeld	
JFM Kevin Spreitzhofer

Jugendbewerbe
Am 17.06.2023 fand der Bereichsfeuerwehrjugendbe-
werb im Bereich Feldbach statt. Wir gratulieren unse-
ren Gruppen zu den Top-Leistungen und der großen 
Pokalausbeute.

Am 25.06.2023 fand der Bereichsfeuerwehrjugendbe-
werb im Bereich Hartberg statt. Wir gratulieren unse-
ren 3 Gruppen (1x Bronze eigene, 1x Bronze mit St. 
Kathrein a.H. und 1x Silber mit St. Kathrein a.H.) zu 
den hervorragenden Leistungen. 
Weiters nahmen wir auch am Bereichsjugendbewerb 
unseres Bereichs in Takern II teil und konnten in Sil-
ber den tollen 10. Rang erreichen!
Beim Landesfeuerwehrjugendbewerb geht’s dann ums 
Ganze, d.h um die begehrten Jugendleistungsabzei-
chen in Bronze und Silber!
Wir danken unseren Jugendbeauftragten für die 
sehr intensive Vorbereitung!

Aus dem Vereinswesen
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Wettkampfgruppe
Wir gratulieren unserer Bewerbsgruppe zu den tollen 
Leistungen und bedanken uns für die Teilnahme an un-
zähligen Bewerben bereits in der ersten Jahreshälfte:
- 	 Kuppelcup in Baumgarten
- 	 Kuppelcup in Falkenstein
- 	 Bärentrophy in Schäffern
- 	 Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Thörl 
- 	 Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Fladnitz/
	 Teichalm
- 	 Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Götzendorf
- 	 Landesfeuerwehrbewerb in Köflach
Beim Landesbewerb konnte FM Johannes Ziegerhofer 
das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber erreichen! 
Wir gratulieren unseren Wettkämpfern und wün-
schen ihnen weiterhin viel Motivation und Glück 
bei den Bewerben!

Fahrsicherheitstraining in Ludersdorf
Um unsere Fahrpraxis zu festigen, nahmen einige Ka-
meradIinnen an dem vom Bereichsfeuerwehrverband 
Weiz organisierten Fahrsicherheitstraining im Fahrsi-
cherheitszentrum Ludersdorf teil. Außerdem werden 
intern regelmäßig Übungsfahrten durchgeführt.

Übungen Frühjahr
Im Frühjahr wurden bereits 
einige Übungen durchge-
führt:
-	 Gesamtübung mit 
	 Gerätekunde im 
	 Rüsthaus
-	 Zugsübungen
-	 Monatsübungen, 
	 Gruppenübungen

Termine 2023
September – Dezember:
   Zugs- und Monatsübungen
November:
   Technische Hilfeleistungs-
   prüfung
24. Dezember 2023
   Friedenslichtaktion 
   beim Rüsthaus

Wir danken der Bevölkerung von 
Rettenegg und Feistritzwald für die 
Unterstützung unserer Feuerwehr! 

Das Kommando
HBI Herbert Eichtinger & OBI Martin Ziegerhofer

Alle Berichte, Neuigkeiten und Termine 
befinden sich auch auf unserer Homepage 

www.ff-rettenegg.at
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Die Theatergruppe Rettenegg spielt heuer eines der 
berühmtesten Theaterstücke und gleichzeitig auch das 
letzte Werk von Molière. Es handelt vom Hypochon-
der Argan, der sich nur einbildet, krank zu sein. So 
zieht er diverse Ärzte zu Rate, die die einzigen sind, 
die ihm seine eingebildete Krankheit abnehmen und 
ihn in dieser unterstützen. Argan möchte, aus eigen-
nützigen Motiven, dass seine Tochter den Sohn eines 
Arztes heiratet. Sie ist jedoch in jemand anderen ver-
liebt. Gemeinsam mit dem Hausmädchen unternimmt 
Argans Schwester mehrere Versuche, ihn von seiner 
Arzt-Besessenheit zu heilen. Schließlich überreden 
die beiden ihn, sich tot zu stellen, um dann herauszu-
finden, wer ihn denn nun wirklich liebe ... 
Ein lustiger Theaterabend ist garantiert.             

Quelle: https://wiki.bildungsserver.de/weltliteratur/index.php Der_eingebildete_Kranke

Sommertheater Rettenegg
„Der eingebildete Kranke“

Preise: Erwachsene € 10,-- 

 Kinder (bis 15 Jahre) € 6,--

Sommertheater Rettenegg 2023

www.rettenegg.at/theatergruppe

FR 28. Juli 20 Uhr
SA 29. Juli 20 Uhr
FR  4. Aug. 20 Uhr
SA  5. Aug. 20 Uhr
SO 6. Aug. 16 Uhr
DO 10. Aug. 20 Uhr
FR 11. Aug. 20 Uhr
SA 12. Aug. 20 Uhr
DI 15. Aug. 16 Uhr

im Saal des Gasthofes Simml
Komödie von Molière

Kartenreservierungen ONLINE:

0664/4614545 Theatergruppe Rettenegg, FR bis SO von 15:00 bis 20:00 Uhr 
 und an den Au�ührungstagen ab 08:00 Uhr
03173/8020  Gemeinde Rettenegg, MO bis FR von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 weitere Infos:  Max Gruber, 0664/4955503 oder 03173/8260

    

oder telefonisch:

Der eingebildete 
Kranke

Sommercamp 
„Xund ins Leben“
Von 12. bis 14. Juli 2023 standen für die Kinder der 
Gemeinde spannende und erlebnisreiche Xund ins Le-
ben Tage am Programm. Die Kinder machten die Tage 
zu einem unvergesslichen Erlebnis auch für die Betreu-
erinnen. Es wurden verschiedenste Spiele gespielt, bei 
denen neben Teamwork auch Strategie gefordert war. 
Neben dem gemeinsamen Spielen konnten die Kin-
der auch an Trendsport-Geräten sowie verschiedenen 
Übungen ihre Fähigkeiten und Talente ausleben. 
Seitens der Betreuerinnen gab es ein großes Danke-
schön an die Gemeinde für die tolle Unterstützung. 
Auch den 17 Kindern und deren Eltern wurde für die 
Teilnahme herzlichst gedankt. 
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Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren:

• Frank Gerhard, Rettenegg 99

• Eichtinger Markus, Rettenegg 34

91 Jahre: 

• Scharler Rosa, Rettenegg 21
• Mittermüller Margaretha, Feistritzwald 4280 Jahre: 

• Geßlbauer Franz, Rettenegg 142
• Handl Hermann, Rettenegg 44

85 Jahre: 

• Arbesleitner Charlotte, Rettenegg 88

94 Jahre: 

• Wiedner Ida, Rettenegg 166

90 Jahre: 

• Lehofer Markus, Rettenegg 21• Klammer Gertraud, Rettenegg 124

75 Jahre: 

• Riegler Gabriele, Feistritzwald 52 a

• Pieler Kurt, Feistritzwald 71

• Lurger Brigitte, Rettenegg 171
• Bliem Irmgard, Feistritzwald-Siedlung 1
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Steiner Rosa, Rettenegg 57
Riegler Elisabeth, Rettenegg 21
Königshofer Maria, Rettenegg 21
Pretterhofer Agnes, Rettenegg 21
Tiefengrabner Franz, Rettenegg 21
Harant Monika, Rettenegg 110

Handler Erika, Rettenegg 21
Ziegerhofer Edeltrude, Rettenegg 72
Strutzmann Reinhard, Rettenegg 21
Berger Elisabeth, Rettenegg 21
Pretterhofer Alfons, Rettenegg 81
Ohnoutka Hilda, Rettenegg 97a

Wir gedenken unseren Verstorbenen:

Geboren wurden:

Die Gemeinde gratuliert:

Lurger Helga & Klement, Rettenegg 71

Pusterhofer J. Wilhelmine & Franz, Kalt. 17

Goldene Hochzeit:

Lurger Veronika & Ernst, Rettenegg 182

Diamantene Hochzeit:

Braunstein Alfred, Inneres Kaltenegg 19	 Eltern: Braunstein Viktoria & Spreitzhofer Alexander
Kandik Alex Raul, Feistritzwald 64	 Eltern: Bojnovszky Veronika & Kandik Zsolt
Zinggl Peter, Rettenegg 55	 Eltern: Zinggl Johanna & Kroisleitner Herbert
Hafner Matteo, Rettenegg 126	 Eltern: Hafner Clarissa & Ziegerhofer Peter
Ziegerhofer Moritz, Rettenegg 18	 Eltern: Ziegerhofer Julia & Eichtinger Thomas
Pretterhofer Lena, Rettenegg 210	 Eltern: Pretterhofer Katharina & Franz
Spandl Leano, Rettenegg 213	 Eltern: Spandl Melanie & Feiner Stefan

Geheiratet haben:
Riegler Daniel & Martina (geb. Ziegerhofer)
Rettenegg 215/3
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Veranstaltungskalender 

Termin		  Art der Veranstaltung

28. Juli	 Fr.	 Sommertheater  „Der eingebildete Kranke“, 20.00 Uhr, GH Simml 
29. Juli	 Sa.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 20.00 Uhr, GH Simml

04. August	 Fr.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 20.00 Uhr, GH Simml
05. August	 Sa.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 20.00 Uhr, GH Simml
06. August	 So.	 Wettermesse der Berg- und Naturwacht am Schafriegel, 10.30 Uhr
06. August	 So.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 16.00 Uhr, GH Simml
10. August	 Do.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 20.00 Uhr, GH Simml
11. August	 Fr.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 20.00 Uhr, GH Simml
12. August	 Sa.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 20.00 Uhr, GH Simml
13. August	 So.	 Pfarrfest, 10.00 Uhr heilige Messe
14. August	 Mo.	 „Bier ab 4“,  SPÖ, 16.00 Uhr, Stocksportanlage Feistritzwald
15. August	 Di.	 Sommertheater „Der eingebildete Kranke“ , 16.00 Uhr, GH Simml
26. August	 Sa.	 Rot-Kreuz-Fest in Ratten
27. August	 So.	 Pfaffenmesse der Berg- und Naturwacht, 13.30 Uhr, Pfaffensattel

09. September	Sa.	 RFK Stadl-Rock, Dorfstadl, 19.30 Uhr: „Duck Race”, 21.30 Uhr: Livemusik
10. September	So.	 Rettenegger Stocksport-Straßenturnier, 10.00 Uhr, Ortszentrum
17. September So.	 Erntedankfest und Trachtengwand Sonntag, 08.30 Uhr heilige Messe
30. September	Sa.	 Musikfest, MV Ortsmusik Rettenegg, Dorfstadl

26. Oktober	 Do.	 Fitmarsch, SU Rettenegg

01. November	 Di.	 Allerheiligenkirchtag und Kranzniederlegung am Soldatenfriedhof (ÖKB)
04. November	 Sa.	 Skiservice-Annahme, 08.00 bis 11.00 Uhr, SU Rettenegg,  Sporthaus
04. November	 Sa.	 Martinitanz, ÖKB Rettenegg, 20.30 Uhr, Gasthof Rosinger
	      November		  Generalversammlung SU Rettenegg
25. November	 Sa.	 Perchtenlauf der „Rettenegger Fösnteifl“ u. Nikolo, 18.00 Uhr, Dorfstadl

01. Dezember	 Fr.	 Nikolausaktion, EV Rettenegg
02. Dezember	 Sa.	 Krippenausstellung u. Weihnachtsmarkt, 14.00 bis 20.00 Uhr, Dorfstadl
03. Dezember	 So.	 Adventkranzsegnung, 08.30 Uhr heilige Messe, Pfarrkirche
		  anschl. Beuschelsuppe und Weihnachtskekse 
03. Dezember	 So.	 Krippenausstellung u. Weihnachtsmarkt, 08.30 bis 16.00 Uhr, Dorfstadl
08. Dezember	 Fr. 	 Advent- und Abschlussfeier (PVÖ), 15.00 Uhr, GH Rosinger
10. Dezember	 So.	 Rorate, 07.00 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember	 So.	 Friedenslicht, 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
24. Dezember	 So.	 Kinderkrippenandacht der kath. Jungschar, 15.00 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember	 So.	 Heiliger Abend:	 20.00 Uhr Turmblasen
				    20.30 Uhr Krippenlieder
 				    21.00 Uhr Christmette

Termine
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